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Wir alle kennen ihn, wir alle müssen mit ihm leben. Aber dann gibt 
es auch wieder diese kleinen Schlupflöcher im Alltag, durch die wir 
all dem Organisieren, dem Verantwortlichsein und dem Druck ent-
fliehen können. Die Flucht in die geistige und körperliche Erholung 
ist oft ganz einfach. Flugtickets in die Karibik sind nicht erforder-
lich. Das Einzige, das Sie jetzt tun müssen: Eine Tasse Kaffee oder 
Tee in die eine und unsere neueste Ausgabe von LEOAKTIV in die 
Andere nehmen. Legen Sie sich aufs Sofa, schalten Sie das Handy 
aus (stummschalten gilt nicht) und erfahren Sie, wie unsere Groß-
eltern früher gebadet haben und welche Bäder und Thermen heute 
als echte Wohlfühl-Oasen von sich reden machen. Vom Wasser in 
flüssiger Form geht es dann zu einem anderen Aggregatzustand: 
dem Schnee. Der Skiclub Renningen entführt in sportlich-kühle 
Welten voller Anspannung für Muskelpartien und Entspannung 
für den Geist. Außerdem erklärt Malermeisterin Irmgard Koch die 
Kraft der Farben und wie sich diese positiv auf unsere Stimmung 
auswirken können. Die Turnierreiterin Theresa Brendle reitet dem 
Stress am liebsten auf dem Rücken ihrer beiden Pferde davon. 

»Hol’ dir 
deine Kraft 
zurück«
Die Uhr zeigt kurz vor viel zu knapp, der Stau 

versperrt den Weg zum Ziel, die Abgabe-
frist rückt näher, Termine überschwemmen 

den Kalender, der Rücken zieht, der Nacken spannt, 
das Handy hört nicht auf zu klingeln. Stress.

Herzlichen Dank! Das Team von LEOAKTIV präsentierte sich auf der Leonberger Au-
toschau mit einem Stand und bei dieser Gelegenheit kam so mancher mit den „Ma-
chern“ ins Gespräch, erfuhren welche Köpfe und Ideen hinter dem Magazin stecken. 
Vielen Dank für die freundliche Worte und den regen Austausch!

Im vergangenen Jahr haben wir uns zum zehnjährigen Bestehen von LEOAKTIV einen 
neuen Internetauftritt auf unserer Homepage gegönnt, und nun halten Sie die neue 
Herbstausgabe in Händen, die ebenfalls ein etwas anderes „Gesicht“ erhalten hat. 
Frei nach dem Motto: „Wer nicht mit der Zeit geht – geht mit der Zeit.“ Wir waren der 
Meinung, dass auch die gedruckte Ausgabe unseres Magazins eine „Frischzellenkur“ 
benötigt und modern, zeitgemäß und wie immer inhaltlich stets auf der Höhe der Zeit 
erscheint. Wie gefällt es Ihnen? Sagen Sie uns Ihre Meinung, schreiben Sie eine kurze 
E-Mail an verlag@LEOAKTIV.de oder liken Sie uns auf unserer Facebook Seite und 
hinterlassen Ihre Eindrücke.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und noch einen angenehmen Spätsommer

Ihr LEOAKTIV-Team

Viel Spaß beim Lesen!
Nathalie Kauder, Redakteurin

EDITORIAL
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Im Galopp 
durch die Natur
THERESA BRENDLE IST IN EINER 
REITERFAMILIE AUFGEWACHSEN
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Das Glück der Erde liegt auf dem 
Rücken der Pferde. Ein Spruch, 
der auf Theresa Brendle zu 100 

Prozent zutrifft. „Das Reiten ist für mich 
mehr als nur ein Hobby – es ist meine gro-
ße Leidenschaft.“ Als die gebürtige Leon-
bergerin zwei Jahre alt ist, sitzt sie zum 
ersten Mal im Sattel – und will am liebs-
ten gar nicht mehr absteigen. „Wobei ich 
das unfreiwillig schon das ein oder ande-
re Mal getan habe. Aber das gehört eben 
dazu.“ Theresa Brendle stieg wieder auf 
ihr Mini-Shetty Pony und ritt los – einer 
beeindruckenden Reiterkarriere entgegen.

Kürzlich erst wurde die 30-Jährige mit 
ihrem Wallach Pepper (11 Jahre alt) 
Kreismeisterin im Springen und setz-
te sich damit durch eine starke Konkur-
renz von 50 Mitstreitern durch. „Wir ha-
ben die volle Punktzahl erreicht, darauf 
sind wir beide mächtig stolz“, sagt sie 
und klopft ihrem Pferd auf den Hals. Ne-
ben Pepper hat sie noch ihre Stute Coco (7 
Jahre alt), ein Mini-Shetty Pony namens 
Krümel und ihren Australian Shepherd 
Blue Balou, der sie seit dreieinhalb Jahren 
treu begleitet. Ein Leben ohne Vierbeiner 
wäre für die junge Frau nicht auszuden-
ken. Was ihr zweibeiniger Verlobter da-
von hält? „Er weiß, dass das ein Teil mei-
nes Lebens und Charakters ist und steht 
daher voll hinter mir und meinem Sport.“ 

Mit ihren Württemberger Warmblütern 
verbringt sie die Wochenenden im Som-
mer durchweg auf Turnieren im Groß-
raum Stuttgart und Böblingen. „Das ist 
sehr zeitintensiv, macht aber mir und 
auch meinen Pferden sehr großen Spaß.“ 
Sie reitet für den Reit- und Fahrverein Le-
onberg, ihre Pferde und sie haben ihr neu-
es Zuhause mittlerweile in Magstadt ge-
funden. Ihr Können stellen Brendle und 
ihre Tiere bei Dressur- und Springprü-
fungen sowie beim Vielseitigkeitsreiten 
unter Beweis. „Für den Erfolg arbeiten wir 
sehr hart, daher bin ich auch jeden Tag bis 
zu drei Stunden im Stall. Einmal in der 
Woche trainiere ich Dressur, das andere 
Mal Springen.“ Zwei Trainer unterstützen 
sie dabei. An den anderen Tagen geht sie 
mit Coco und Pepper ins Gelände, bewegt 
die Tiere, damit sie entsprechend fit sind 
für die hohen Anforderungen, die die Tur-
niere an sie stellen. „Die Abwechslung ist 
für die beiden extrem wichtig. Schließlich 
sollen sie auch Spaß an dem Sport haben.“
Die Abwechslung tut auch der 30-Jähri-
gen gut. „Für mich ist das die pure Erho-
lung und Entspannung.“ Hauptberuflich 

ist sie Eventmanagerin in einer Eventlo-
cation in Stuttgart. Sobald sie die Bürotür 
nach Feierabend hinter sich schließt, um 
dann die Stalltür zu öffnen, „beginnt die 
Zeit, die ich nur für mich habe. Da kos-
te ich jede einzelne Minute voll aus“. Auf 
einmal sei es ruhig, die Zeit verliere ihre 
Bedeutung, „da merke ich die Entschleu-
nigung, die man in der Stadt so sehr ver-
misst“. Die einzige Gesellschaft, die sie 
dann habe, seien ihre Pferde. Und die re-
den nicht. „Wir verstehen uns auch ohne 
Worte, das läuft über Körpersprache. Ich 
kann mich dann voll und ganz auf die 
Pferde einlassen.“ 

Und das tut auch der Gesundheit gut: 
Forscher haben herausgefunden, dass 
Tierhalter länger leben und bei ihnen 
das Risiko eines Herzinfarkts sinkt. Of-
fenbar ist es der soziale Aspekt, die Ver-
antwortung und das Sich-Kümmern, das 
Herz und Gefäße elastisch und gesund 
hält, zudem das Stressgefühl senkt und 
die Wahrscheinlichkeit verringert, an ei-
ner Depression zu erkranken. Immerhin 
umfasst das Training mit den Pferden für 
Brendle einige Bewegungseinheiten, an-
gefangen beim Säubern der Boxen, dem 
Putzen der Pferde, dem Auskratzen der 
Hufe. Eine dreiviertel Stunde wird dann 
geritten. „So bin ich jeden Tag an der fri-
schen Luft, bekomme Sonne, Wind, Re-
gen, Eis, Schnee, Wärme und Kälte zu 
spüren.“ Physische Belastung sorgt für 
psychische Entlastung. „Ich bin dann in 
meiner eigenen Welt.“ Und um die muss 
sie sich aber auch regelmäßig kümmern. 
„Ich habe ganz klar Verantwortung für 
meine Tiere, sie verlassen sich auf mich, 
genauso wie ich mich beim Reiten auf sie 

verlassen muss.“ Es liege an ihr, jeden Tag 
nach ihnen zu sehen, für ihre Bewegung 
zu sorgen und sie zu füttern. „Das ist eine 
ganz andere Verantwortung, die ein Fuß-
ballspieler im Vergleich zu seiner Mann-
schaft hat.“ Was natürlich auch ein hohes 
Maß an Disziplin erfordert. „Ich bin in ei-
ner Reiterfamilie aufgewachsen, da habe 
ich das schon als Kind gelernt. Daher 
habe ich damit keine Probleme.“ Ihre Pfer-
de sind für sie mehr als nur ihre sportli-
chen Mitstreiter. „Wir sind ein Team, für 
mich gehören sie zu meiner Familie. Und 
wenn es darauf ankommt, dann erwarte 
ich, dass sie im Turnier für unseren Erfolg 
kämpfen. Ich weiß ja, dass auch sie Spaß 
daran haben. Aber wenn ich nicht auch 
100 Prozent für sie gebe, funktioniert die 
Beziehung nicht.“ Sie hat die beiden aus-
gebildet, kennt Coco und Pepper schon 
seit „Fohlenbeinen“ an. Mit dreieinhalb 
Jahren werden die angehenden Turnier-

pferde „roh“ von der Fohlenkoppel geholt, 
um sie ans Halfter und später ans Reiten 
zu gewöhnen. „Hier zeigt sich bereits der 
Charakter, das ist ganz ähnlich wie beim 
Menschen.“ Pepper sei eher das Spring-
pferd, Coco eigne sich besser für die Dres-
sur. „Aber ich achte darauf, mit beiden 
beide Disziplinen zu reiten, damit sie sich 
nicht an einer sattreiten.“ Sie sollen hung-
rig bleiben. Auf neue Abenteuer.

»FÜR MICH IST DIE 
ARBEIT MIT TIEREN DIE 
PURE ERHOLUNG UND 
ENTSPANNUNG.«
Theresa Brendle, Eventmanagerin

nb
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R ot, Blau, Grün oder vielleicht doch 
Grau? Für welche Farbe man sich 
in den eigenen vier Wänden ent-

scheidet, ist nicht immer ganz einfach. 
Das weiß auch Malermeisterin Irmgard 
Koch, die seit 18 Jahren in Höfingen mit 
ihren sieben Mitarbeitern nicht nur Farbe 
an die Wand bringt, sondern in ihrem Ma-
lerbetrieb Kunden auch bei der Wahl der 
richtigen Farben unterstützt und ihnen 
damit hilft, das eigene Zuhause in eine 
Wohlfühloase zu verwandeln.

Wenn Irmgard Koch den Pinsel schwingt, 
geht es ihr nicht nur um gute Hand-
werksarbeit mit perfektem deckendem 
Farbauftrag, sondern immer auch um 
eine individuelle Farb-Beratung, die zum 
Kunden passt und dafür sorgt, dass er 
sich auch auf lange Sicht in seinen vier 
Wänden wohlfühlt. Generelle Farbbera-
tungen ohne vorher die Räume gesehen 
und den Kunden kennengelernt zu haben, 
gibt es bei Irmgard Koch nicht: „Am Te-
lefon könnte ich gar keine Beratung ma-
chen, ich muss zum einen das Zimmer 
sehen und zum anderen den Kunden ken-
nenlernen. Nur dann weiß ich ungefähr 
was zu ihm passt“, erklärt Koch.

Denn auch wenn warme Farben generell 
Wohlbefinden schaffen, kommt es ihr im-
mer auch auf die bestehende Infrastruk-
tur an: „Es ist immer ganz wichtig was 
man schon in dem Zimmer hat. Wenn je-
mand beispielsweise ein altes Schlafzim-

mer hat, dann wäre Weiß die falsche Far-
be, hier sind eher Cremetöne besser. Dann 
wirken auch die Möbel neuer“, erklärt sie. 
Neben dem Mobiliar gibt es noch zahl-
reiche andere Faktoren, die einem Raum 
Wohlfühlatmosphäre verleihen und die 
bei der Auswahl der Farbe berücksichtigt 
werden müssen. Dazu gehören neben den 
Bedürfnissen des Kunden auch Licht und 
Grundriss des Raumes: „Wenn ein Raum 
schlauchförmig geschnitten ist, sind 
dunkle Farben eher erdrückend, das geht 
dann nicht“, so Koch. Von Farben, die eine 

Saison lang im Trend liegen, nimmt die 
Malermeisterin deshalb auch lieber Ab-
stand: „Ein Aubergine-Ton kann im Trend 
sein und in einer Zeitschrift oder im In-
ternet toll aussehen. Wenn er dann aber 
nicht zu dem Raum, den Möbeln und den 
Bewohnern passt, dann funktioniert das 
eben nicht. Dazu kommt, das Räume für 
Fotos ganz anders ausgeleuchtet werden. 
Die Realität weicht dann von der Vorstel-
lung des Kunden oftmals einfach ab.“ Für 

Koch gehört es deshalb auch dazu, 
dass sie den Kunden manchmal 
von seiner Farbwahl abrät oder 
zu mehr Farbe motiviert: „Far-
be macht eine Wohnung immer 
wohnlicher. Manche wollen es 

vielleicht Weiß, aber wenn ich mich in 
meinem Zuhause wohlfühlen will, dann 
sind warme Farben oder eine Wand in ei-
nem etwas kräftigeren Ton schon besser.“ 

Deshalb lautet ihr Credo auch: Mut zu 
Farbe. Und das gerade auch in Räumen, 
die früher beim Thema Wandgestaltung 
stiefmütterlich behandelt wurden – wie 
dem Badezimmer. Wo lange komplett 
geflieste Räume angesagt waren, sorgen 
heute Wände in kräftigem Rostrot oder 
Grautönen für das ultimative Home-Spa-

»FARBE MACHT EINE WOHNUNG 
IMMER WOHNLICHER«
Irmgard Koch, Malermeisterin

Malermeisterin Irmgard Koch schafft es 
mit Farben Wohlfühloasen zu schaffen.

Die Kraft der Farbe
FARBEN KÖNNEN WOHLFÜHLOASEN SCHAFFEN

Feeling. „Im Bad wird nicht mehr bis an 
die Decke gefliest, sondern mit feinen 
Putzen gearbeitet. Oftmals kommt dann 
noch eine abgehängte Decke mit integ-
rierter Beleuchtung dazu. So werden Bä-
der dann richtige Wohlfühloasen!“

 „Mut zur Farbe“ heißt es dann aber am 
Ende doch nicht in allen Räumen – zu-
mindest für die Wand. „Gerade für das 
Kinderzimmer gibt es ganz tolle Tape-
ten, hier muss man sich aber bewusst 
sein, dass das Kind dann alle fünf Jahre 
etwas Neues möchte.“ Mal sei eben pink, 
dann lila und dann dunkle Farben für den 
Nachwuchs angesagt. Deshalb rät die Ex-
pertin hier zu etwas Unauffälligerem. 
Farbakzente kommen dann einfach auf 
eine andere Art ins Spiel: „Man kann hier 
ja mit Vorhängen und anderen Acces-
soires arbeiten, da gibt es ja auch tolle Sa-
chen.“ Und so fühlen sich dann auch die 
kleinsten Bewohner, dank der richtigen 
Farbe, in ihrem Reich pudelwohl.
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BAUSTOFFE
Schillerstraße 68 . 71277 Rutesheim . Telefon: 07152/5006-0
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7:00 bis 18:30 Uhr, Sa 9:00 bis 16:00 Uhr 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.hagebau-bolay.de

IHR PARTNER FÜR
FENSTER • TÜREN • TORE
FLIESEN • BODENBELÄGE

WIR VERWIRKLICHEN LEBENS(T)RÄUME

Heimerdinger Str. 2
71254 Ditzingen-Hirschlanden
Telefon: 0 71 56 - 6 02 85 02
www.dorfbrille.de
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Durchqueren Sie ihn mit uns!
GLEITSICHTDSCHUNGEL?

FRAGEN ÜBER FRAGEN
Ab wann brauche ich eine Gleitsichtbrille? 
Kann ich damit ohne weiteres Autofahren? 
Kann ich damit am Computer arbeiten? 
Und warum berichtet mir jeder ein anderes 
Erlebnis mit der ersten Gleitsichtbrille?

Das sind Fragen die uns häufi g erreichen. 
Wie geht es Ihnen?

WIR ZEIGEN IHNEN DIE UNTERSCHIEDE
Wir das Team von Dorfbrille zeigen Ihnen die 
Unterschiede und erklären Ihnen wie Sie 
wieder Freude am Sehen in allen Entfernungen 
haben. Selbstverständlich abgestimmt auf 
Ihren Sehalltag. 

So bilden wir die Basis für die Auswahl 
Ihrer Gleitsichtgläser. 

EINE OPTIMAL AUF SIE ANGEPASSTE BRILLE
Unser präziser 3D-Sehtest bildet die Grundlage 
für die Verträglichkeit von Gleitsichtgläsern. Sie 
erhalten eine individuell auf Sie angepasste 
Gleitsichtbrille und erlangen damit wieder ein 
Stück Lebensqualität zurück.

Probieren Sie es doch einfach aus, Sie werden 
begeistert sein!

WIR BERATEN SIE GERNE
Wir laden Sie ganz herzlich zu einem unverbind-
lichen Beratungsgespräch ein. Vereinbaren Sie 
doch gleich einen Termin mit uns. 
Gerne telefonisch unter 0 71 56 - 6 02 85 02 oder 
online unter www.dorfbrille.de/online-buchen.

Wir freuen uns auf Sie.

GUTSCHEIN
FÜR MEHR SEHKOMFORT

Sie erhalten unsere Gleitsicht-Beratung 

und unseren Experten-Sehtest im Wert 

von 49.- Euro* bei Vorlage kostenlos.

✃



Oktober-Schnäpple von Epple! 

Kraftstoffverbrauch (in l/100km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): 
9,9 (innerorts), 6,5 (außerorts), 7,7 (kombiniert), CO²-Emission 177 g/km (kombiniert).

Unser Hauspreis 
(inkl. Übeführungskosten) € 28.803.- 
UVP € 36.785.- 
Laufzeit 48 Monate
Gesamtfahrleistung 40.000 km
Sollzinssatz p.a. gebunden 0 %
Effektiver Jahreszins 0%
47 Raten à € 249.- 
Gesamtkreditbetrag  € 28.803.- 
Restrate  € 17.100.- 
Voraussichtlicher Gesamtbetrag  € 12.825.-   

Autohaus Epple GmbH & Co. KG
Leonberger Straße 56
71277 Rutesheim
Telefon (0 71 52) 99 36-0

Joseph-Beyerle-Straße 4/1
71263 Weil der Stadt
Telefon (0 70 33) 70 010

info@autozentrum-epple.de
www.autozentrum-epple.de

0% FINANZIERUNG 
OHNE ANZAHLUNG
MONATLICHE RATE NUR

€ 249.-

FORD KUGA ST-LINE               

1,5l ECOBOOST Motor 110kw 150PS, Navigationssystem, 
Xenonscheinwerfer, Sitz-, Frontscheiben-, Lenkrad- 
heizung, Rückfahrkamera, Parksensoren, 19 Zoll Aluräder,  
Metallic, Leder-Stoffpolster mit roten Ziernähten,  
dunkle Scheiben, 5 Jahre Garantie FGS 

U H R E N  ·  S C H M U C K  ·  J U W E L E N  ·  P E R L E N  ·  T R A U R I N G - S T U D I O

Seehausstraße 4 - 6 · 71299 Wimsheim
Tel. (0 70 44) 4 17 17 · info@juwelier-soehnle.de
Autobahnausfahrt Heimsheim/Mönsheim nach Friolzheim-Wimsheim (5 km)

Autobahnausfahrt Pforzheim-Süd/Wurmberg (5 km)

Unsere aktuellen Öffnungszeiten 
können Sie über unsere Homepage einsehen:

www.juwelier-soehnle.de



Ab ins weiße
Abenteuer
PISTENSPASS MIT DEM SKICLUB RENNINGEN

Schon seit fast 40 Jahren, genauer 
gesagt seit 1980, besteht der Ski-
club Renningen. Damals als Abtei-

lung des Schwimmclubs hervorgegangen, 
den es heute noch gibt, ist der Skiclub mit 
über 500 Mitgliedern einer der größten 
Vereine der Stadt. „Wir haben seit Jah-
ren ein stabiles Programm. Jugend- und 
Erwachsenenfreizeiten, machen viel für 
Familien und Kinder“, sagt Sportwart und 
Skischulleiter Jörg Rentschler.

„Seitdem wir 1985 das Renninger Haus in 
Österreich gekauft haben, sind wir in der 
Lage viele Ausfahrten zu machen“, betont 
die erste Vorsitzende, Kirstin Holwein. 
Zudem ist sie erfreut, dass seit zehn Jah-
ren wieder Tagesskikurse auf dem Pro-
gramm stehen. Um den Mitgliedern und 
Interessenten immer wieder Neues an-
zubieten, gibt es neben den klassischen 
Ausfahrten auch einen „Lady‘s Day“ sowie 

neuerdings einen „Men‘s Day“. „Außer-
dem Freestyle-Camps und Tiefschnee-
ausfahrten“, ergänzt Holwein. Überhaupt 
sind Skitouren an sich sehr im Kommen. 
Auf die Nachwuchsarbeit ist sie zusam-
men mit Jörg Rentschler ebenfalls stolz. 
„Wir setzen gezielt auf Jugendförderung, 
haben zwei Kids-Gruppen und machen 
das ganze Jahr über Ausfahrten oder ge-
hen zum Klettern“, so Kirstin Holwein. 

Dass dieser Aufwand zwar mit Wellness 
und Erholung für die  Mitglieder, weniger 
jedoch für die Organisatoren wie Kirstin 
Holwein oder Jörg Rentschler verbunden 
ist, liegt auf der Hand. „Im Verhältnis zu 
anderen Vereinen haben wir eine kom-
fortable Ausstattung an Leuten, die mit-
helfen“, sagt Rentschler. Der Mitglieder-
stand geht stetig nach oben. Zum einen 
liegt das an den zahlreichen Angeboten, 
zum anderen weil sich eine Mitglied-

schaft schon mit wenigen Ausfahrten 
amortisiert. Kirstin Holwein: „Und wir 
haben relativ wenige Austritte.“ Wenn 
die Skisaison Pause hat, bietet der Ski-
club seinen Mitgliedern Skigymnastik 
an.  Neben den Aktivitäten am Renninger 
Haus im Pitztal ist ihr die örtliche Prä-
senz wichtig. „Die Stadt unterstützt uns 
wirklich sehr gut“, betont sie. „Wir freu-
en uns immer wieder auf das Renninger 
Haus, das wir sehr aufwändig renoviert 
und saniert haben. Sehr viele handwerk-
lich begabte Leute, haben uns dabei un-
terstützt. Auf dem Weihnachtsmarkt fin-
det man den Skiclub mit einem eigenen 
Stand. Zudem sind wir bei der Skibörse 
und präsent“, zählt Holwein auf.

Erholung und Wellness – damit bringt 
man beim Skiclub Renningen zwar die 
eine oder andere Ausfahrt, nicht aber 
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die beliebten Jugendfreizeiten in Verbin-
dung. „Eine Woche lang Vollgas mit 50 
Kindern“, beschreibt Jörg Rentschler ei-
nes der Highlights im Kalender. Er selbst 
nennt für sich die Tageskurse als Lieb-
lings-Events. „Da kommt man als Team 
zusammen. Bei den anderen Veranstal-
tungen ist das oft nicht so.“ Kirstin Hol-
wein nennt die Ausfahrten an und um 
Silvester als persönliche Favoriten. „Feu-
erwerk zwischen den Bergen und eine 
coole Party“, sagt sie und lacht. 

Schon in Kürze geht die neue Saison los 
mit dem Skitest, dem ersten Event des 
hoffentlich ausgiebigen Winters. „Das 
hat auch immer was“, sagt Jörg Rentsch-
ler. Beim Gedanken an die Pitztaler Glet-
scher steigt wieder das Adrenalin in die 
Adern, das sowohl Kirstin Holwein als 
auch Jörg Rentschler als einen der Grün-
de sehen warum sie Ski fahren (bezie-
hungsweise Snowboard). „Das Naturer-
lebnis, sich frei bewegen zu können, der 
Sport an sich, sich auszupowern“, gerät 
Holwein ins Schwärmen. „Und abends 
dann der gemütliche Teil beim Aprés Ski 
oder in der Stuben.“ Rentschler ergänzt: 
„Einfach eine schöne Gelegenheit, vom 
Alltag abzuschalten. Wenn man oben auf 
dem Berg steht, wird alles relativ, es er-
scheint alles kleiner.“ Holwein: „Alle Sor-
gen und Probleme sind in dem Moment 
vergessen.“ Zumal bei den Skiausfahr-
ten nicht nur der sportliche Wert, son-
dern auch das Kulinarische nicht zu kurz 
kommt. „Wir sind bekannt dafür, sehr gu-
tes Essen anzubieten. Da gibt es auch mal 

3-Gänge-Menüs“, sagt Kirstin Holwein 
mit leuchtenden Augen. „Wenn die Leu-
te sich für die Ausfahrten bedanken, ist 
der erste Satz meistens: ‚Das Essen war 
wunderbar‘“, fügt sie hinzu und lacht. 
Für alle, die ein stressfreies Wochenen-
de mit Erholungswert bevorzugen, emp-
fiehlt Holwein die Erwachsenenfreizeit 
Plus. „Das ist ‚die‘ Wellness-Freizeit. Da 
geht es dann auch mal in die Therme 
oder Sauna.“ Holwein selbst ist gerne ak-
tiv, widmet sich neben dem Snowboarden 
verstärkt dem Nordic Skiing. Gerade die-
se Flexibilität ist auch bei den Angeboten 
des Skiclubs gefragt, um immer wieder 
neue Reize zu setzen. Die wachsenden 
Mitgliederzahlen und positiven Rück-
meldungen geben Kirstin Holwein und 
ihren Mitstreitern Recht.

Stolz ist der Verein auf sein »Renninger 
Haus« im österreichischen Pitztal. 
Gut erreichbar dient es als Unterkunft 
für viele Ausfahrtsteilnehmer. 

»BEIM GEDANKEN AN DIE 
PITZTALER GLETSCHER 
STEIGT DAS ADRENALIN«
Kirstin Holwein, 1. Vorsitzende Skiclub Renningen
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 dk danz küchenplanung · Stiegelgasse 1 · 71254 Heimerdingen 
 showroom · Gröninger Straße 20 · 71254 Ditzingen 

 telefon 07152 6033100 · www.kuechenplanung-danz.de 

 Für jeden Topf  
 gibt es einen Deckel –  

 für jeden Koch eine  
 passende Küche. 

Ausgezeichneter
und zertifizierter

Partner

© Springer 2013

Herzlichen Glückwunsch dem Freizeit Magazin LEOAKTIV zum 
10. Geburtstag und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN 
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

© Springer 2013

Herzlichen Glückwunsch dem Freizeit Magazin LEOAKTIV zum 
10. Geburtstag und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN 
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

©Springer 2013
© Springer 2013

Herzlichen Glückwunsch dem Freizeit Magazin LEOAKTIV zum 
10. Geburtstag und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN 
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

©Springer 2013

Muskeln stärken Leistung steigern

© Springer 2013

Herzlichen Glückwunsch dem Freizeit Magazin LEOAKTIV zum 
10. Geburtstag und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN 
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

©Springer 2013

Verletzungen vermeiden

Telefonische Voranmeldung erwünscht!
71272 Renningen · Goethestr. 1 · Tel. (0 71 59) 90 20 10 · Fax 90 20 11

www.fuenfer-sanitaetshaus.de

LAUFLABOR ·  SENSOMOTORIK-STUDIO

Sensomotorische  
Einlagen stimulieren  
Ihre Muskulatur

 für Kinder  bei Schmerzen  

 im Sport  bei Neuro-Erkrankungen

©Springer 2013

Feldberger Hof Highlights

Familienurlaub
Die Nr. 1 im Schwarzwald!

Hotel Feldberger Hof
Banhardt GmbH
GF: D. Banhardt
Dr. Pilet Spur 1
79868 Feldberg 

Tel. +49 (0) 76 76 -180
www.feldberger-hof.de Ganzjährig Kinder- und Babybetreuung 

 Moderne Family-Appartements mit Küchenzeilen
 Größzügiges Badeparadies
 All inclusive „by Feldberger Hof“
 Indoor-Sporthalle „Fundorena“ mit Trampolinpark, 

 Hochseilgarten, syn. Eislaufbahn

All inklusive „by Feldberger Hof“
3 Nächte im Doppelzimmer
Kinderpreis ab € 54,00 pro Kind

Kurzurlaub im Feldberger Hof

04.11. bis 18.11.18 & 

07.12. bis 22.12.18

ab 
€ 552,00

2 Erw.



In der Nähe des Baches „unten im (Ren-
ninger) Dorf befand sich eine „Badstu-
be“. Sie existierte wohl schon in der 

Mitte des 14. Jahrhunderts und wird in 
der Chronik von Emil Höschele und in der 
Chronik „Eine Stadt und ihre Geschichte“ 
erwähnt. Sie lag in der Nähe des Rankbachs 
bei einem Brunnen, dem sogenannten Bad-
brunnen und gehörte der Gemeinde.

Bader oder Bäder hießen die Leute, die 
das Badhaus betrieben. 1451 wurde dem 
von auswärts kommenden Bader Heinrich 
Schreckenspan das Renninger Bad in Erb-
pacht verliehen. Er musste vertragsgemäß 
jeden Mittwoch und Samstag Warmbä-
der zubereiten. Ein Bad kostete zu Beginn 
des 16. Jahrhunderts einen Heller. Für die 
Warmwasserbereitung benötigte der Ba-
der viel Holz und so belegt eine Urkunde 
im Landesarchiv Baden-Württemberg die 
Beschwerde des Veit Hummels, Bader zu 
Renningen, „gegen den dortigen Magist-
rat wegen verweigerter Beholzung seiner 
Badstube“. Der gestiegene Holzpreis hatte 
ihn bei den geringen Einnahmen in wirt-
schaftliche Schwierigkeiten gebracht. Die 
Badeanstalt war wohl für mittelalterli-
che Verhältnisse eine „Stätte der Hygiene, 
der Körper- und Haarpflege und auch der 
Heilpraxis“. Höschele schrieb, dass die Ba-
der zugleich auch Wundärzte und Friseu-
re gewesen seien. „Dort wurde einem auch 
der Bart geschoren, die Zähne gezogen und 

zur Ader gelassen“. In Renningen gab es 
im 20. Jahrhundert zwei öffentliche Bade-
möglichkeiten. Ähnlich wie bei der Kom-
bination im Mittelalter bot Friseur Josef 
Fugel in der Lange Straße 22 neben Haar- 
und Bartschnitten nach 1925 auch Bade-
räume für die Bürger an.

Aus dem Jahr 1934 datiert das älteste 
Baugesuch des Maurers Otto Härtter in 
der Kleinen Gasse 11/1 in Renningen. Er 
errichtete nahe des Steges über den Rank-
bach ein Badhaus mit Aufenthaltsraum 
und 4 Wannebädern im Erdgeschoss. Das 
Haus wurde mit Holz beheizt und ist auch 
in Plänen von 1950 noch eingezeichnet. 
Stadtarchivar Mathias Graner fand in sei-
nem Bestand die Bäder-Liste der Gemein-
de Malmsheim der Jahre 1945 bis 1955. 
Darin wurde 
penibel ver-
merkt ,  wer 
wann gebadet 
hat. „Immer 
wieder sind die 
gleichen Personen aufgelistet. Von Anfang 
Oktober bis Ende Dezember 1946 sind 13 
Bäder aufgeführt. Die Abrechnung muss-
te Bürgermeister Mann vierteljährlich 
quittieren“, erklärt Graner. Die Malmshei-
mer badeten damals in der Weil der Städ-
ter Straße im dortigen Backhaus. Ein Bad 
kostete 50 Pfennig. Gestiegenen Bade-
komfort konnten die Malmheimer Bürger 

ab 1955 genießen. Die neue Volksschu-
le, heute Friedrich-Silcher-Schule, wurde 
gebaut. Neben der Hausmeisterwohnung 
entstand das für damalige Verhältnisse 
moderne, großzügige Gemeindebad mit 
drei Wannenbädern und zwei Duschen. 
Der Hausmeister übernahm das Heizen 
und erhielt 25 Prozent der Badegebühren 
als Lohn. Das Badewasser wurde entweder 
über Kohleöfen oder Badöfen erwärmt. In 
der Folge des neuen Bades wurde das Bad 
im Backhaus geschlossen. Das Gemeinde-
bad in der Schule bestand bis 1970. Dann 
badeten immer mehr Menschen in ih-
ren Häusern. Vor allem in den Waschkü-
chen standen längliche Blechbadewannen. 
Nicht selten wurde das Warmwasser aus 
den sogenannten Vorwärmern der holz-
befeuerten Waschkessel in die Blechba-
dewannen gefüllt und dann badete in der 
Waschküche die gesamte Familie nachein-
ander. Die steigenden Komfort- und Hygi-
eneansprüche der Menschen führten dazu, 
dass nach und nach die heute selbstver-
ständlichen Badezimmer in Wohnungen 
und Häusern eingebaut wurden.

»IN DER BADSTUBE WURDE AUCH DER BART 
GESCHOREN UND SOGAR ZÄHNE GEZOGEN«

Mathias Graner, Stadtarchivar

In diesem Gebäude in der Lange Straße 22 
in Renningen waren 1925 eine Friseurstu-
be und Bademöglichkeiten untergebracht. 

Baden – purer Luxus?
»EINE EIGENE WASCHKÜCHE ZUM BADEN WAR LUXUS«
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. . .  ein familien- 
betr ieb!

Beim Brückentor 5 · 70839 Gerlingen · Tel. (0 71 56) 2 77 92
www.zweiradhaus-maier.com

Auf Wunsch fertigt Zweiradhaus Maier Ihren Maßsattel 
nach spezieller Messtechnik exakt auf Ihre Bedürfnisse 
abgestimmt an. TERMIN VEREINBAREN!

ergonomische & bequeme 
Sitzlösungen für Fahrrad 
und Hometrainer

. . .  ein familien- 

DIE SATTELKOMPETENZ

ergonomische & bequeme 

GERLINGENGERLINGEN
IN

• Für Alltag, Freizeit, MTB,
 Downhill und Rennsport-
 liebhaber

• entwickelt mit Radsport-
 profi s, Physiotherapeuten, 
 Orthopäden und Urologen

• spezielle Modelle bei ge-
 sundheitlichen  Beeinträch-
 tigungen wie z.B. Band-
 scheibenbeschwerden ,
 Skoliose etc.

NEU

Zweiräder · E-Bikes
Service und Reparatur
aller Fahrradmarken!



Nächstes Jahr feiert die Therme 
in Böblingen ihr 30-jähriges Be-
stehen. Mit immer wieder erwei-

terten Angeboten ist man in Böblingen 
immer auf der Höhe der Zeit geblieben. 
War früher die erste Zielgruppe die älte-
ren Menschen, die ihr ganzes Berufsleben 
hart gearbeitet haben, ist das Entspan-
nungsangebot heute für alle Altersgrup-
pen relevant.

„Heutzutage ist es vor allem der andere 
Alltagsstress, nämlich der digitale Stress, 
von dem sich die Leute erholen“, sagt 
Marketing-Mitarbeiterin Claudia Seitter. 
Erst kürzlich wurde die Therme um wei-
tere Angebote erweitert und in den Sani-
tärbereichen komplett saniert. Insbeson-
dere für Menschen mit Atemwegs- oder 
Hautproblemen ist der neue Meerklima-
Raum interessant. Die salzhaltige, ioni-
sierte Luft ist gesund und somit braucht 
keiner der betroffenen Menschen zwin-
gend an die Nordsee fahren. Integriert in 
den normalen Thermebetrieb sind zudem 
die neuen Infrarotligen, die vor allem von 
Menschen mit Verspannungen gerne ge-
nutzt werden. „Vor allem für Verspan-
nungen im Hals- und Nackenbereich“, er-
klärt Seitter.

Das neue Steinbad mit seinen Licht- und 
Musikeffekten ist geeignet für die Haut-

pflege. „Immer wieder gibt es Darrei-
chungen zum Hauteinreiben, aber das 
Steinbad ist auch so nutzbar“, erläutert 
Claudia Seitter. Der großzügige Sauna-
bereich, der zum Aufpreis von nur sechs 
Euro komplett nutzbar ist, bietet große 
Aufgusssaunen wie die Birkensauna oder 
Quellensauna. „Die Blüten- und Panora-
masauna wurde neu gestaltet“, ergänzt 
Seitter. Die Wirbelsäulenentspannung 
im Thermalwasser 
ist ebenfalls ein sehr 
gefragtes Angebot, 
der Wintergarten 
ist mit Wärmeliegen 
aufgewertet wor-
den. Wer alle Facet-
ten der Erholung für 
sich entdecken will, 
kommt spätestens ab sofort im Thermal-
bad auf seine Kosten. „Deshalb sind wir 
die Wohlfühl-Therme“, betont Claudia 
Seitter. „Eine Auszeit vom Alltag neh-
men, Meerklima direkt vor der Haustüre“, 
zählt sie auf. „Beim Umbau war uns wich-
tig, eine hochwertige Entspannungsland-
schaft zu schaffen. Wir sind der Gegen-
pol zum hektischen Alltag“, ergänzt sie. 
Zwar sind schon aus Gründen des Daten-
schutzes Smartphones mit Kamera ver-
boten, doch auch zur Sicherstellung der 
bestmöglichen Entspannung sind neben 
normalen Büchern nur E-Books für die 

Besucher erlaubt. „Ansonsten keinerlei 
Medien!“, so Seitter. Das authentische 
Ambiente mit echten Pflanzen, echten 
Steinen und Holz wertet das Wohlfühler-
lebnis zudem auf.
 
Selbst wer „nur“ das Thermalwasser zur 
Entspannung nutzt, senkt seinen Stress-
level nachweislich. „Wer regelmäßig geht, 
erzielt einen vorbeugenden Effekt, ist 

körperlich weni-
ger gestresst“, ver-
sichert Seitter. Bei 
der Frage, wann 
man am besten 
entspannen kann, 
hat Claudia Seit-
ter eine klare Mei-
nung. „Unter der 

Woche vormittags lautet da meine Emp-
fehlung. Ein verregneter Sonntag ist da 
schon eher kritisch“, sagt sie wegen des 
üblicherweise großen Andrangs an sol-
chen Tagen und lacht. Aber eines stellt sie 
klar: „Man muss nicht in ein teures Well-
nesshotel fahren, um sich hochwertig zu 
entspannen.“

Zwischendurch findet sich immer
einen ruhigen Platz zum Lesen oder 
einfach zum Entspannen

Auszeit vom Alltag
GESUNDES WASSER VOLLER HEILKRÄFTE

»HEUTZUTAGE IST ES 
VOR ALLEM DER DIGITALE 

STRESS, VON DEM SICH DIE 
LEUTE ERHOLEN«
Claudia Seitter, Marketing
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LEOAKTIV ONLINE & UNTERWEGS
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe online unter
www.leoaktiv.de/das-magazin/aktuelle-ausgabe

Eclipse Cross Diamant Edition 1.5 Turbo- 
Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang 

Eclipse Cross 
Diamant Edition

Eclipse Cross Diamant Edition inklusive:

  Auffahrwarnsystem mit  
Notbremsassistent 
  Infotainment-System mit  
Smartphone-Anbindung

  Rückfahrkamera

 Sitzheizung vorn

 Leichtmetallfelgen u. v. m.

 * �5�Jahre�Herstellergarantie�bis�100.000�km,� 
Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 
2017 / 1151 Eclipse Cross Diamant  Edition 
1.5 Turbo-Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang 
Kraftstoffverbrauch� (l�/�100�km)� innerorts�8,2;�
außerorts�6,3;�kombiniert�7,0.�CO2-Emission 

kombiniert�159�g�/�km.�Effizienzklasse�D.�Eclipse Cross Kraftstoff-
verbrauch�(l�/�100�km)�kombiniert�7,7�–�6,7.�CO2-Emission kombiniert 
175�–�154�g�/�km.�Effizienzklasse�D�–�C.�Die�Werte�wurden�entspre-
chend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige 
Messverfahren NEFZ umgerechnet.

20.990 EUR

Autohaus Bauer GmbH 
Dieselstr. 13
70839 Gerlingen
Telefon 07156/21221
www.bauer-automobile.de

Truchsessenstraße 21
71229 Leonberg (Höfingen)
Telefon 07152 332560
Telefax 07152 332564
Mobil   0170 3804832
info@koch-hoefingen.de
www.koch-hoefingen.de

Malermeisterin
individuelle beratung

kreative leistung
innen- und außenrenovierung

Tumlinger Weg 30 • D-72178 Waldachtal-Salzstetten
Telefon 07486 / 980-0 • E-Mail: info@albblick.de

www.albbl ick.de

BIOHotel

Lassen Sie sich in einem der 10 besten Wellness-Hotels Deutsch-
lands (laut Zeitschrift EURO 7/2008) zu einem günstigen Preis  
verwöhnen. Wir bieten: Hallenbad, Freibad, Fitnesscenter, Sauna-
landschaft, Tennishalle, Liegewiese, japanischer Garten, separate 
Sporthalle, u.v.m.
Sie können direkt über unsere Homepage diverse Arrangements 
und Sonderangebote anschauen und buchen z.B.:
 • Wellnessbalance-Tage 
 3 Übernachtungen, HP ab 219,- pro Person (inkl. Teilmassage) 
• Tapetenwechsel 
 2 Übernachtungen, VP ab 192,- pro Pers. (inkl. einer Teilmassage)

• Entsäuern
• Entschlacken
• Entgiften

im Schwarzwald



Ein Spaziergang durch Streuobst-
wiesen ist für viele Menschen er-
holsam: Hektik, Stress und Reiz-

überflutung spielen zwischen Wiesen, 
Apfel- und Kirschbäumen in der Regel kei-
ne Rolle. Doch der Erhalt dieser Kultur-
landschaft ist gefährdet.

„Zu Zweit geht es besser“, stellt Malin 
fest. Also legt sie zusammen mit Carlotta 
Hand an: Die beiden Mädchen, acht und 
fünf Jahre alt, drehen kräftig an der Müh-
lenkurbel. Die Äpfel, die sie gerade auf der 
Streuobstwiese gesammelt und in einem 
Bottich gewaschen haben, verschwinden 
umso rascher in der Mühle, je schnel-
ler Malin und Carlotta kurbeln. Das Obst 
wird kleingemahlen, die Stücke gelangen 
in die Korbpresse – und heraus kommt 
Apfelsaft, wie er frischer nicht sein kann.
Von der Wiese ins Glas – auf dem 43 Ar 
großen Gartengrundstück von Birgit und 
Martin Esslinger am Leonberger Schu-
misberg lernen Kinder an diesem Spät-
sommernachmittag einen Kreislauf der 
Natur kennen. „Wir wollen ihnen zeigen, 

wie Apfelsaft hergestellt wird und dass er 
nicht aus dem Supermarkt-Tetrapak, son-
dern von Wiesen kommt“, betont Martin 
Esslinger. „Wir wollen den Kindern ver-
mitteln, welchen Wert die von der Na-
tur gegebenen Früchte haben“, sagt Den-
nis Epple. „Und wir wollen zeigen, welche 

Arbeit hinter der Saftherstellung steckt. 
Das heute ist ein kleiner Ausschnitt da-
von.“ Esslinger (58) und Epple (31) sind 
zwei von mehr als 500 Mitgliedern des 
Obst-, Garten- und Weinbauvereins El-
tingen-Leonberg. Eine Streuobstwiese 
zu bewirtschaften bedeute viel Arbeit, 
sagt Esslinger, „aber diese Arbeit ist er-
holsam“. Halte er sich in seinem Garten 
auf, baue er Stress ab. Außerdem sei die 
Bewegung in der Natur ein Ausgleich zur 
Büroarbeit, betont der Mitarbeiter des 
Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkrei-
ses Böblingen. 

Der Schumisberg und der Ehrenberg, 
dieses Mosaik aus Streuobstwiesen und 
Weinbauhängen, habe einen „sehr hohen 
Erholungswert“, sagt auch Epple. Der El-
tinger, der im Büro der Leonberger Stadt-
halle arbeitet, spricht von einer „über 
Jahrhunderte gewachsenen 
wunderschönen Kulturland-
schaft“. Diese aber sei bedroht. 
„Das Hauptproblem ist, dass 
sie zu wenig gepflegt wird.“ Das 

habe auch 
und vor al-
lem mit zu 
n i e d r i g e n 
M o s t o b s t-
preisen zu 
tun. „Wenn 

es sich wirtschaftlich nicht 
rechnet, Obst zu verkaufen, 
dann werden Streuobstbäu-
me nicht gepflegt. Und wer-
den sie nicht gepflegt, überal-
tern sie und sterben schneller 
ab.“ „Macht Spaß“, sagt der acht 

Ein Korb voll Genuss
FRISCH GEPRESSTER APFELSAFT AUS STREUOBSTWIESEN

Jahre alte Luca, der auf Esslingers Gar-
tengrundstück an der Mühle kurbelt und 
so Äpfel zu Saft verarbeitet. Als „schöne 
Idee für Kinder“ bezeichnet Rosi Gusbeth 
die Aktion. Die 61-Jährige, die mit ihrer 
Nichte Malin gekommen ist,  hat als Kind 
auf dem Land selbst erlebt, wie ihre El-
tern Sauerkraut herstellten. Wie auf ei-
ner Wiese frischer Saft gepresst wird, 
das hat aber auch die Leonbergerin noch 
nicht gesehen. Auf Esslingers Grundstück 
gibt es mindestens 20 verschiedene Sor-
ten – vom Schweizer Glockenapfel und 
der Gewürzluike über Goldparmäne und 
Brettacher bis zum Boskop. „Voll lecker“, 
sagt Benno aus Renningen, der gerade ei-
nen Becher voll frischen Saft ausgetrun-
ken hat.

Die Kinder hatten großen Spaß bei der 
Herstellung des Apfelsafts.

»WIR WOLLEN DEN KINDERN VER-
MITTELN, WELCHEN WERT DIE VON DER 
NATUR GEGEBENEN FRÜCHTE HABEN«
Dennis Epple, Fachwart für Obst- und Gartenbau
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DER NEUE MINI ONE BLACKYARD.

LEASINGBEISPIEL: MINI ONE BLACKYARD 3-TÜRER

Weilimdorfer Straße 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 / 2020-0

Berliner Straße 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 / 9407-0

Autohaus Müller 
GmbH & Co.KG Autohaus Müller GmbHMüller

GERLINGEN  LEONBERG

www.MINI-mueller.net

Gesamtlaufleistung.:
Effektiver Jahreszins:
Sollzinssatz p.a.:
Darlehensgesamtbetrag:

    32.500,00 km
4,25%
4,33%

7.164,00 EUR
*

21.780,00 EUR
0,00 EUR

36 Monate

Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufzeit:

Monatliche Leasingrate:  199,00 EUR

Midnight Black, Ausstattungspaket Blackyard mit poke schwarz, Klimaanlage, Ablagenpaket, Bord-
computer, Lichtpaket, Sport-Lederlenkrad mit Multifunktion und Nebelscheinwerfer, Aktiver Fußgängerschutz, TeleServices uvm.

 Sport-Lederlenkrad, 17" Cosmos S

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19% MwSt.; Stand 10/2018. Nach unseren Darlehensbedingungen besteht die Verpflichtung, 
für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Bei Leasing zzgl. 750,00 EUR Transportkosten. *gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 

Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 6,9; außerorts: 4,6; komb.: 5,5; CO2-Emission kombiniert 124g/km. Energieeffizienzklasse C. 

Jetzt zu besonders attraktiven Konditionen einsteigen: Erkunden Sie den Asphaltdschungel mit dem aufregenden MINI One Blackyard.

JETZT AUCH ALS 5-TÜRER VERFÜGBAR.

JETZT AB 199,00 EUR
IM MONAT LEASEN.

DURCH DEN ASPHALTDSCHUNGEL.

 FEIERN SIE MIT UNS! 
 10 JAHRE DAS NACHTLAGER!  10 JAHRE DAS NACHTLAGER! 

Telefon 07044 / 915 609 30 · info@das-nachtlager.de 
www.das-nachtlager.de · Bachstraße 18 · 71287 Weissach

Bitt e vereinbaren Sie vorab
einen Termin mit uns.

10 % 
RABATT 

* Jubiläumsaktion vom 

10.11.18 - 10.12.18

nicht mit anderen Rabatt-

aktionen kombinierbarnicht mit anderen 
nicht mit anderen 

aktionen kombinierbar

10 Jahre besser schlafen. 10 Jahre Leidenschaft  für gesunden und erholsamen Schlaf. Das wollen wir 
feiern und schenken Ihnen zu unserem Jubiläum 10 % RABATT* beim Kauf einer N1-MATRATZE.

N1 ist die perfekt anpassbare Matratze mit dem einzigarti gen Modulsystem. Unterschiedliche 
Härtegrade für den Schulter- und Beckenbereich, immer wieder anpassbar, patenti ert und von 
Physiotherapeuten empfohlen. Willkommen im Nachtlager! 



W o kommt das Mineralwasser 
her und wie kommt es in die 
Flaschen, die in großer Aus-

wahl in den Geschäften angeboten wer-
den? Die Teilnehmer der diesjährigen Le-
serreise von LEOAKTIV zu den Teinacher 
Mineralbrunnen erhielten fachkundige 
Antworten.

Die Lesereise des Freizeitmagazins LEO-
AKTIV ist inzwischen ein fester Bestand-
teil in der Jahresplanung geworden. Jedes 
Jahr werden mit Geschäftspartnern und 
Lesern interessante Firmen oder bedeu-
tende Bauvorhaben besucht, um vor Ort 
einen authentischen Einblick zu erhalten. 
In der Sommerausgabe von LEOAKTIV 
wurden die Plätze für diese Leserreise 
verlost, da von Seiten des Veranstalters 
die Teilnehmerzahl auf 30 begrenzt war. 
Auf dem Gelände der Teinacher Mineral-

brunnen im Nordschwarzwald begrüßte 
Maria Rentschler die Besucher. Sie ist Be-
sucherbetreuerin und ausgebildete Was-
sersommelière und kennt sich nicht nur 
von Berufswegen mit Mineralwasser aus, 
sondern lebt auch die Marke Teinacher. 

Nach einem kurzen Ein-
führungsgespräch ging 
es weiter in den Show-
Room. Der informative, 
in moderner 3D-Technik 
produzierte Film stell-
te den Mineralbrunnen 
vor und beantwortete 
nicht nur die Frage, wie 
denn nun das Mineral-
wasser seinen Weg von 
der Quelle in die Flasche 
findet, sondern zeigt 
auch die Herkunft des 
Wassers. Es stammt aus 
bis zu 100 Meter tiefen 
Quellen. Der virtuelle 
Blick ging tief hinab bis 
zu den Brunnenköpfen. Sie erschließen 
die unterirdischen Lagerstätten des Mi-
neralwassers.

Die hochmodernen Abfüll-
anlagen der Teinacher Mine-
ralbrunnen füllen das Was-
ser direkt an der Quelle ab. So 
kann der äußere Einfluss auf 
das Mineralwasser vom Quell-

grund bis in die Flasche minimiert wer-
den. Teinacher stellt nicht nur die allseits 
bekannten Teinacher Mineralwasser in 
Still, Medium und Classic her. Das Heil-
wasser Hirschquelle, Hirschquelle Vital, 
Teinacher Direktsaftschorlen, Süßge-

tränke wie Afri-Cola und Bluna und ganz 
neu auch Genusslimonaden vervollstän-
digen die Teinacher Produktpalette. Trotz 
der großen Vielfalt von Teinacher gibt es 
nur eine Halle,t in der alle Getränke ab-
gefüllt werden. Diese durften wir nicht 
nur im Film bestaunen, sondern konnten 
auch aus dem Show-Room einen Blick hi-
neinwerfen. Aus hygienischen Gründen 
und wegen der Sicherheit darf die Hal-
le nur durch eine Glasscheibe besichtigt 
werden. Jedoch konnten wir von dort aus 
sehr gut die verschiedenen Abläufe sehen 
und Frau Rentschler erklärte uns wie aus 
einem PET- Rohling eine Flasche wird.

Anschließend gab es noch eine erfri-
schende Verköstigung verschiedener 
Teinacher Produkte. Die fachkundige 
verbale Begleitung durch die Wasser-
sommelière Maria Rentschler ermög-
lichte den Gaumen der Besucher das 
Kennenlernen unterschiedlicher Minera-
lisierungen und die Erkenntnis, dass Mi-
neralwässer doch unterschiedlich sind. 
Im Anschluss machte die Besuchergrup-
pe noch einen Spaziergang durch den 
Kurpark Bad Teinach. In diesem befinden 
sich auch drei Quellen, zwei Mineralwas-
ser- und eine Heilwasserquelle. Nach ei-
nem Dankeschön an die Teinacher Mine-
ralbrunnen erfolgte die Rückfahrt.

Für alle Besucher gab es nach der Führung 
eine erfrischende Verköstigung verschie-
dener Teinacher Produkte.

Aus 100 Meter Tiefe
LEOAKTIV LESER BESUCHEN DIE MINERALBRUNNEN TEINACH

»WIR SETZEN AUF REGIONALE 
PRODUKTE, VERMARKTUNG UND 
BEWÄHRTE PARTNER«
Maria Rentschler, Wassersommelière
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... und darum können Sie im Kaffeemühlen-Muse-
um von Wiernsheim dieser Leidenschaft frönen, 
indem Sie einen Rundgang durch die Geschichte 
des Kaffeemahlens machen. Hier fi nden Sie weit 
mehr als 1000 der schönsten Kaffeemühlen aus 
den unterschiedlichsten Epochen und Regionen.  
Selbstverständlich können Sie Ihren Kaffee auch 
gleich im Museums-Café genießen oder im Museums-
Shop nach ausgefallenen Geschenken suchen. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß dabei. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Kaffee
ist das Lieblingsgetränk 
der Deutschen ...

www.wiernsheim.de

Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 7,5; außerorts: 5,1; kombiniert.: 6,0; CO2-Emission kombiniert 136 g/km. Energieeffizienzklasse B. 

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 164, 80939 München, alle Preise inkl. 19% MwSt;  Stand 08/2018.Nach unseren Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung für das Fahrzeug eine
Vollkaskoversicherung abzuschließen. Bei Leasing zzgl. 790,00 € Transportkosten. *gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 

Weilimdorfer Straße 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 / 2020-0

Berliner Straße 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 / 9407-0

Autohaus Müller 
GmbH & Co.KG

Autohaus MüllerMüller
GERLINGEN  LEONBERG

www.bmw-mueller.net
GmbH

Leasingbeispiel: BMW X1sDrive20i mit 7-Gang Doppelkupplung Automatic

Monatliche Leasingrate: 299,00 EUR
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schwarz uni, 17 LM-Räder, Modell Advantage mit Park-Distance-Control (PDC) hinten, Klimaautomatik, Automatische Heckklappenbetätigung und Geschwindigkeits-
regelung mit Bremsfunktion, Business Paket mit Navigation, Sitzheizung vorne, Lordosenstütze und Innenspiegel automatisch abblendend, Ablagenpaket, Multi-
funktionslenkrad, TeleServices, Intelligenter Notruf, Aktiver Fussgängerschutz, Performance Control, ConnectedDrive Services, Remote Services uvm.

BMW X1 sDrive20i Modell Advantage: Barpreis inkl. Transportkosten: 32.880,00 €UPE inklusive Transportkosten: 41.430,00 €
1

Freude am Fahren

ACTION. MEHR CONNECTIVITY. MEHR RAUM. 
MEHR X. DER BMW X1. 

JETZT ZUM AKTIONSPREIS. 10 x LIMITIERT.  

1

UPE: Unverbindliche Preisempfehlung des Hersteller.

Fahrzeugpreis: 40.640,-€, Anzahlung:990,-€, Eff. Jahreszins: 3,55%, Sollzinssatz p.a.:*3,49%, Laufzeit:36 Monate, Laufleistung: 10.000km, 
Gesamtbetrag: 11.754,00 €, Nettodarlehensbetrag: 32.090,54 €



VERANSTALTUNGSTIPPS
ALTKREIS LEONBERG

27. OKTOBER BIS 
30. NOVEMBER 2018

DITZINGEN

Mittwoch, 7. November, 20 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Theater: „Geächtet“

Donnerstag, 8. November, 19 Uhr
Volksbank Leonberg-Strohgäu
Vernissage „Inside the wood“

Freitag, 9. November, 19 Uhr
Stadtmuseum Ditzingen
Eröffnung „Sammlungsschätze“

Freitag, 9. November, 20 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Lesung: „Hermann Hesse – Einzel-
gänger zwischen Verachtung und 
Bewunderung“

Samstag, 10. November, 10 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
„Makerspace“

Freitag, 16. November, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
„Von einem, der sich einfühlen 
konnte?“ Lesung zum 1. Todes-
tag von Peter Härtling mit Ernst 
Konarek

Samstag, 17. November, 10 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Schöckinger Sternenmarkt mit 
Bücherfl ohmarkt

Samstag, 17. November, 19.30 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Herbstkonzert des 
Handharmonika- Clubs

Sonntag, 18. November, 11 Uhr
Städtische Galerie am Laien
Vernissage „Hirngespinste und 
Kopfgeburten“

Freitag, 23. November
Festhalle Heimerdingen
Fasnetsauftakt

Freitag, 23. November, 20 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Vernissage Lea Ammann, geöffnet 
Di., 15-17 Uhr und am Wochenende

Samstag, 24. November
Ev. Kirche Heimerdingen
Gospelchor-Konzert

Samstag, 24. November, 10 Uhr
Forum Schulzentrum Glemsaue
Konzert „Cello & friends“ mit 
Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschulen Ditzingen 
und Gerlingen

Samstag, 24. November, 19.11 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Ordensabend der Gesellschaft Titzo

Sonntag, 25. November, 19.30 Uhr
Treffpunkt Adler Ditzingen
Reisebericht „Die Weihrauchstraße“

Donnerstag, 29. November, 20 Uhr
Bürgersaal Rathaus Ditzingen
Oper auf Schwäbisch mit Jürgen 
Deppert, Bariton

GERLINGEN

Dienstag, 30. Oktober, 10–12 Uhr
Stadtmuseum
Drachenbasteln wie anno dazumal.
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren

Mittwoch, 31. Oktober, 15–18 Uhr
Stadtmuseum
Gruselnachmittag für Kinder mit 
Kürbisschnitzen

Sonntag, 4. November, 11.15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Ausstellungseröffnung „Handel im 
Wandel – Kaufmannsläden“ – Kauf-
mannsläden aus unterschiedlichen 
Epochen

Dienstag, 6. November, 19 Uhr
Familienzentrum im Gehenbühl
Filmvortrag: Mit dem Fahrrad durch 
Kanada

Dienstag, 6. November, 19.30 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen
Lesung mit Adrienne Braun

Samstag, 17. Nov., 11–15 Uhr
Aula der Pestalozzischule
Repair-Café

Dienstag, 20. November, 15 Uhr
Stadtmuseum
Führung durch die Ausstellung 
„Handel im Wandel – Kaufmanns-
läden“

Freitag, 23. November, 20 Uhr
Jahnhalle
Jubiläumsparty Culture Club mit 
Liveband „strahler 70“

Montag, 26. November, 20 Uhr
Stadthalle
Schauspiel „Oskar Schindlers Liste“

LEONBERG

Sonntag, 28. Oktober, 14.30 Uhr
Treffp. Ecke Blosenbergstraße/ 
Sonnenscheinweg
Führung mit Claudia Ossowski 
„Grenzüberschreitungen – Stein-
skulpturen auf dem Gelände der 
früheren Autobahn“r

Sonntag, 28. Oktober, 16 Uhr
Galerieverein Leonberg
Führung mit dem Künstler Tesfaye 
Urgessa und dem Kurator Marko 
Schacher durch die Ausstellung 
„Tesfaya Urgessa – No Country for 
Young Men“

Sonntag, 4. November
Leonberg
Verkaufsoffener Sonntag

Sonntag, 4. November, 19 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Viva Las Vegas“ – The Elvis Ex-
perience by RollAgents

Montag, 5. November, 19.30 Uhr
Vhs Konferenzraum
Vortrag von Matthias Hofmann: 
„Die Pilgerfahrt des Grafen Eber-
hart im Barte“

Mittwoch, 7. November, 19.30 Uhr
Johanneshaus Bahnhofstraße 71
Vortrag Prof. Dr. Ralf Lobmann: 
Diabetesbehandlung in der Zukunft

Mittwoch, 7. November, ab 18 Uhr
Hallenbad
Sauna-Spezial. Meditation und 
Klangtraumreise

Donnerstag, 8. Nov., 10.30 Uhr
Theater im Spitalhof
„Eins Zwei Drei Tier“, kleines 
Sprechtheater mit Handfi guren für 
Zuschauer ab 2 Jahren

17. NOV. ‘18 19.30 UHR
Zu einer musikalischen Welt-
reise lädt der Musikverein Lyra 
1897 Eltingen die Besucher 
seines Jahreskonzertes am Sa., 
17. Nov. um 19.30 Uhr in der 
Stadthalle Leonberg ein.
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09. NOV. ‘18 19 UHR
Der Jugendmusikpreis wird 
im Rahmen eines Preisträger-
konzertes mit dem Landesju-
gendorchesters Baden-Würt-
temberg in der Stadthalle 
Leonberg übergeben. 

13. DEZEMBER 2018
„Dornröschen“ ist eine fantas-
tisches Ballettmärchen in einer 
atemberaubenden Darbietung. 
Das Russische Nationalballett 
Moskau gastiert damit auf der 
Stadthallenbühne in Leonberg.

11. NOVEMBER 2018
„Träume.Leben“ ist das neue 
Programm der Showpianisten 
David & Götz. Sie zeigen ihre 
Klavier-Show mit fetzigen, 
Rock-, Pop- und Klassik-Hits in 
der Stadthalle Leonberg.
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DER NEUE CITROËN BERLINGO
VON DEN ERFINDERN DES BERLINGO

DIE FAMILIE HABEN WIR 
NICHT ERSCHAFFEN.

ABER DAS PERFEKTE FAMILIENAUTO.

WINTER-CHECK
für alle Fabrikate

19,90 E
*zzgl. Material

Kostenloser Lichttest

IT´S MAGIC 
Verzaubern Sie Ihr Kinopass-Guthaben!
Kinopass-Besitzer erhalten vom 
15. bis 21. November bei einer 
Au� adung von mindestens 50 Euro 
auf ihren Kinopass zusätzlich 
5 Euro Guthaben!*

www.traumpalast.de

Kinostart am 15. NovemberKinostart am 15. NovemberKinostart am 15. NovemberKinostart am 15. NovemberKinostart am 15. November

*gemäß Aktionsbedingungen auf 
   www.traumpalast.de

Neue Ramtelstraße 2       Leonberg

Autohaus Wolf GmbH

Mollenbachstr. 39
71229 Leonberg

Tel. (0 71 52) 30 80 30
Fax (0 71 52) 30 80 38

info@autohaus-wolf-leo.de
www.autohaus-wolf-leo.de

Neuwagen-Vermittlung
Gebrauchtwagenverkauf

Finanzierung · Leasing
Unfall-Instandsetzung

Reifendienst
Achsvermessung

Mietwagen
Fahrzeug-Tuning

GTÜ / Dekra-Stützpunkt

Service hat Vorfahrt

ALLES ERLEBEN, ALLES ENTDECKEN
Ob Sie nun mit Freunden oder der Familie verreisen oder
den großen Kofferraum voll ausnutzen wollen – der neuen

Adventure-SUV PEUGEOT 5008 mit bis zu 7 Plätzen hat das
Raumangebot, das Sie schon immer gesucht haben.

Freuen Sie sich auf die völlig neue Dimension des Adventure-SUVs 
PEUGEOT 5008. Sein markantes Design und modernste Technologie 

wurden mit einem ganz klaren Ziel entwickelt: ein Fahrerlebnis zu 
bieten, das Ihre Sinne begeistert.

Jetzt bei Autohaus Wolf in Leonberg probefahren!

Der neue SUV Peugeot 5008

Peugeot 5008 Access, 1.2 l PureTech 130 Stop&Start 6-Gang, Verbrauchswerte: Kraftstoff-
verbrauch innerorts (l/100 km) 6,0; Kraftstoffverbrauch außerorts (l/100 km) 4,5; 
Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km) 5,1; CO2-Emissionen (kombiniert) in g/km 
117, Energie-Effi zienzklasse A

Eine neue Form von Freiheit



Donnerstag, 8. Nov., 19.30 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
Vortrag: Lektüre beim Wein mit 
Oberbürgermeister Martin Kauf-
mann

Freitag, 9. Nov., 19 Uhr
Stadthalle Leonberg
JugendMusikPreis Leonberg 
2018. Preisträgerkonzert mit dem 
Landesjugendorchester Baden-
Württemberg

Freitag, 9. Nov., 20 Uhr
Kath. Gemeindehaus Höfi ngen
Bildervortrag: „Eine Reise durch 
unsere Milchstraße“ von Günter 
Hoffarth

Freitag, 9. Nov., 19 Uhr
Haus der Begegnung
Lichtbildervortrag mit Irme 
Schaber: „Gerda Taro, Fotografi n im 
Spanischen Bürgerkrieg“

Sa., 10. Nov., 14.30–17 Uhr
Haus der Begegnung
50 Jahre Familien-Bildung Leon-
berg. Familiennachmittag mit Zau-
berei, Jonglage, Kinderschminken

Samstag, 10. November, 19 Uhr
Treffpunkt Marktplatzbrunnen
Abendliche Fackelführung durch 
Leonberg. Special zu Schillers 
Geburtstag

Samstag, 10. November, ab 21 Uhr
Altstadt
Partynacht in Leonberg. 
Infos www.party-nacht.info

Sonntag, 11. November, 11.15 Uhr
Galerieverein Leonberg
Vernissage Christian Schoch: „Bil-
der“ bis 31. Dezember

Sonntag, 11. November, 18.30 Uhr
Theater im Spitalhof
Premiere bühne 16: „Das Wunder 
der Katharina Hummel“. Weitere 
Aufführung So, 18. Nov. 18.30 Uhr

Sonntag, 11. November, 19 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Davis & Götz“, die Showpianisten 
mit ihrem neuen Programm „Träu-
me.Leben“

Sonntag, 11. November, 19 Uhr
Altes Rathaus Höfi ngen
„Ein Märchenabend aus 1001 Nacht 
für Erwachsene“ mit Dorothea 
Baltzer

Dienstag, 13. November, 13 Uhr
Steinturnhalle
Agenda-Fest

Mittwoch, 14. November, 16 Uhr
Altes Rathaus Höfi ngen
„Rotkäppchen“, Märchentheater für 
die ganze Familie

Mittwoch, 14. Nov., 19.30 Uhr
Theater im Spitalhof
Kabarett mit Lisa Eckhart „Als ob 
Sie Besseres zu tun hätten“

Mittwoch, 14. November, 18 Uhr
Traumpalast Leonberg
Agendakino „Paterson“ – 
Tragikomödie über das gleich-
förmige Leben des Busfahrers 
Paterson und die künstlerisch 
ambitionierte Laura

Donnerstag, 15. November
Theater im Spitalhof
Junges Theater für Zuschauer ab 
5 Jahren: „Schneeweißchen und 
Rosenrot“

Donnerstag, 15. Nov., 19.30 Uhr
Stadtbücherei Hauptstelle
Autorenlesung mit Wolfgang 
Burger: „Wen der Tod betrügt – 
ein Alexander Gerlach Krimi“

Samstag, 17. November, 19.30 Uhr
Galerie im Künstlerhaus
Ausstellungseröffnung „mixed 
media“ bis 31. Dezember

Samstag, 17. November, 10 Uhr
Gerhart-Hauptmann-Realschule
Kinderkonzert der Jugendmusik-
schule

Samstag, 17. November, 17 Uhr
Theater im Spitalhof
Verleihung des Christian-Wagner-
Preises an den Lyriker Jürgen 
Nendza

Samstag, 17. November, 19 Uhr
Steinturnhalle
„Carla Oehmd Jazz Group“ 
zugunsten des Hospiz Leonberg

Samstag, 17. November, 19.30 Uhr
Stadthalle Leonberg
Jahreskonzert des Musikverein Lyra 
1897 Eltingen mit dem Musikpro-
gramm „Weltreise“

Samstag, 17. November, 20 Uhr
Blue Note Club Mollenbachstr. 19
Braziljazz „Ipanema Beach Hotel“

Sonntag, 18. November, 11.15 Uhr
Christian-Wagner-Haus Warmbr.
Autorenlesung des CW-Preisträgers 
Jürgen Nendza

Sonntag, 18. November, 19 Uhr
Stadthalle Leonberg
Erich von Däniken – Jubiläumsvor-
trag „50 Jahre Erinnerungen an die 
Zukunft“

Dienstag, 20. Nov., 19.30 Uhr
Stadtmuseum
Vortrag von Dr. Ulrich Knapp: „Der 
neue Mittelpunkt – das Leonberger 
Rathaus von 1468 in seinem histo-
rischen Kontext“

Mittwoch, 21. Nov., 19.30 Uhr
Sportheim Gebersheim
29. Pumpentreff der Selbsthilfe-
gruppe Diabetes mit Vorstellung 
der meistgenutzten DiabetesApp 
„My Sugr App“. Kurze Anmeldung 
erwünscht

Do., 22. November, 19 Uhr
Hospiz Leonberg Seestraße 84
Vernissage „Illusion und Wirklich-
keit“, Ausstellung von Rose Fiedler

Donnerstag, 22. Nov., 19.30 Uhr
Stadtbücherei
„Literaturperlen Herbst 2018“ – 
Einblick in den Bücherherbst mit 
Caren Decker-Jung 

09. NOV ‘18 20 UHR
In seinem Programm „Du hast 
dich voll verändert“ nimmt Öz-
can Cosar die Besucher in der 
Renninger Stegwiesenhalle auf 
die Reise seiner beruflichen 
Selbstfindung.

04. NOVEMBER 2018
„Handel im Wandel – Kauf-
mannsläden“ heißt die neue 
Wechselausstellung im Gerlin-
ger Stadtmuseum. Die Eröff-
nung findet am Sonntag, 4. No-
vember um 11.15 Uhr statt.

07. NOV.‘18 20 UHR
Im Schauspiel „Geächtet“ von 
Ayad Akhtar treffen die unter-
schiedlichsten Weltanschauun-
gen aufeinander und kommen 
in der Stadthalle Ditzingen 
nach und nach auf den Tisch.

Bei den Konzerten von „Still Collins“ fällt es selbst eingefl eischten 
Fans schwer, zwischen „Tribute“ und Original einen Unterschied zu 
erkennen. Wer schon einmal „Still Collins“ live erlebt hat, weiß, dass 
dabei nicht nur gecovert wird, sondern die erstklassige Liveband die 
Titel von Phil Collins und Genesis mit einer unterhaltsamen Bühnen-
show ergänzt. Einige ausgewählte „Still Collins“ Konzerte, wie das 
bei „Kult & Fun“ in der Renninger Stegwiesenhalle am Samstag, 10. 
November um 20 Uhr, tragen das Label „Plus“ im Namen. Bei diesen 
Veranstaltungen werden „Specials“ und Überraschungen wie bei den 
Jubiläumskonzerten „20 Jahre Still Collins“ hinzugefügt. Basis bleibt 
aber das beliebte „Best of Phil Collins & Genesis“ Musikprogramm.

UND SO EINFACH GEHT‘S:
Wie heißt der Renninger Verein, der seit vielen Jahren das Kulturpro-
gramm in der Stadt durch die Verpfl ichtung bekannter Künstler berei-
chert? Senden Sie Ihre Lösung samt Anschrift an: LEOAKTIV, Die-
selstraße 11, 71277 Rutesheim oder per E-Mail an Gewinnspiel@
LEOAKTIV.de – Ihre Daten werden nicht gespeichert. Einsende-
schluss ist der 31. Oktober 2018. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

LEOAKTIV VERLOST 3 X 2 KARTEN
FÜR »STILL COLLINS PLUS«
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JahreskonzertJahreskonzertJahreskonzert
17.November

Stadthalle Leonberg

Eintrittskarten: 

Bei allen Musikern,  im Musikhaus : Die Tonleiter

In der Stadthalle Leonberg, bei Betten Leo und Röhm Leo-Center

Im Vorverkauf: 12,00 €

Schüler:              6,00 €

Abendkasse:    15,00 €

In 80 Takten um die Welt

19.30 Uhr

Eintrittskarten bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Hallenflohmarkt
Sa. 24.11.18 
9 bis 16 Uhr 
Messe Sindelfingen 
Jetzt die besten Tische sichern!

MUGGABATSCHR 
Schwobarock is back!
Die größten Hits 
von Wolle Kriwanek, 
Hank Häberle,  
Schwoißfuaß...

Fr. 23.11.18  20 Uhr, Das K Kornwestheim 
Fr. 30.11.18  20 Uhr, Filharmonie Filderstadt

BEsUCHER-iNFO
kostenlose Parkplätze 
bei der Messe

aUssTEllER-iNFO
Wandtisch € 35,- 
Innentisch € 30,-

Christoph 
Sonntag
# Bloß kein 
Trend verpennt! 
Fr. 14.12.18 
20 Uhr 
stadthalle
leonberg

Samstag
29.12.18 
20 Uhr 

Forum am 
Schlosspark 
Ludwigsburg

Klingende Berg-
weihnacht 
Live mit dabei 
Die Schäfer, 
Die Feldberger,  
Reiner Kirsten, 
Liane und  
Hansy Vogt. 
sa. 29.12.18 
14 Uhr
stadthalle  
leonberg

sa. 29.12.18  20 Uhr, stadthalle leonberg

Hillus 
Herzdropfa
Huat ab! 
D‘Albschwoba 
kommet
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BergweihnachtHANSY VOGT und seine

Klingende

BergweihnachtBergweihnachtKlingendeHANSY VOGT und seine

Die volkstümliche
Die volkstümliche

Weihnachtsrevue!
Weihnachtsrevue!
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FELDBERGERFELDBERGER

LIANE &LIANE & 

REINER KIRSTEN
REINER KIRSTEN

DIE SCHÄFERDIE SCHÄFER

 DIE besondere

GESCHENK

    IDEE

& friend

Swinging
Comedy 
„Obacht 
Schwabenstyle!“

Freitag 
8.02.19 
20 Uhr 
Das K 
Kornwestheim

SWR
BIG
BAND

Robert Kreis 
Er erzählt mit Charm, 
Wortwitz und 
Situationskomik von 
seinem festen Freun-
deskreis
Fr. 1.02.19 
20 Uhr 
Das K
Kornwestheim

Stadthalle · Römerstr.110 · 71229 Leonberg
Tel.(0 71 52) 97 55-10 und 97 55-11

www.stadthalle.leonberg.de

Sonntag, 04.11.2018, 19 Uhr

VIVA LAS VEGAS
The Elvis Experience by RollAgents

Sonntag, 11.11.2018, 19 Uhr

DAVID & GÖTZ
Die Showpianisten mit dem neuen 
Programm „Träume.Leben“

Sonntag, 18.11.2018, 19 Uhr

ERICH VON DÄNIKEN
Jubiläumsvortrag „50 Jahre  
Erinnerungen an die Zukunft“

Donnerstag, 13.12.2018, 20 Uhr

DORNRÖSCHEN
Festlicher Ballett-Abend mit dem 
Russischen Nationalballett Moskau

Sonntag, 16.12.2018, 19 Uhr

STILLE NACHT
200 Jahre „Stille Nacht“ 1818-2018 
Ein Lied geht um die Welt

Donnerstag, 20.12.2018, 16 Uhr

SIMSALA GRIMM – 
DIE MÄRCHENHELDEN
Theater für Kinder ab 4 Jahren

Donnerstag, 03.01.2019, 20 Uhr

PASIÒN DE BUENA VISTA
Das Musik- und Tanz-Erlebnis  
live aus Kuba!

Donnerstag, 10.01.2019, 20 Uhr

AN DER SCHÖNEN 
BLAUEN DONAU
Operetten-Gala mit der  
Operettenbühne Wien

ERICH VON DÄNIKEN 18.11.2018DAVID & GÖTZ 11.11.2018

UNSERE NÄCHSTE AUSGABE
LEOAKTIV ERSCHEINT AM 1. DEZ.!
Redaktionsschluss ist Montag, 12. November ‘18.

Mehr unter www.LEOAKTIV.de



Samstag, 24. November, 15 Uhr
Büchereizweigstelle Höfi ngen
Kindertheater: „Weihnachtsmann 
vergiss mich nicht“

Sa., 24. &  So., 25. Nov., 19.30 Uhr
Theater im Spitalhof
Inklusives Theater: „Die Leonberger 
Stadtmusikanten“

Sonntag, 25. November, 14 Uhr
Galerie Quartier Schmalzstraße 4
Vernissage „Merry Christmas 
2018“

Dienstag, 27. November, 19.30 Uhr
Theater im Spitalhof
„Bilder aus dem alten Russland“, 
Karin Reitz Klavier

Dienstag, 27. November, 15 Uhr
Traumpalast Leonberg
Kinotreff 50Plus „Madame“ – 
Komödie

Freitag, 30. November, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Truck Stop“ – 
die große Jubiläumstour

Samstag, 1. Dez. 13–22 Uhr & 
Sonntag, 2. Dez. 11–20 Uhr 
Marktplatz Leonberg
Nikolausmarkt

Samstag, 1. Dezember
Ortsmitte Warmbronn
Apfel, Nuss und Mandelkern – 
Adventsmarkt

RENNINGEN

Sonntag, 28. Oktober, 11.30 Uhr
Foyer der Rankbachhalle
Finissage der Ausstellung 
„Wissenschaft trifft Kunst“

Samstag, 3. November, 20 Uhr
Stegwiesenhalle Renningen
Konzert „Spirit of New Orleans“ 
mit „Zydeco Annie & Swamp Cats“, 
Harmonika Spielring Malmsheim

Freitag, 9. November, 20 Uhr
Stegwiesenhalle Renningen 
Özcan Cosar „Du hast dich voll 
verändert“; die berufl iche Selbst-
fi ndung eines jungen Mannes

Samstag, 10. November, 20 Uhr
Stegwiesenhalle Renningen
Still Collins: „Best of Genesis und 
Phil Collins“ mit Specialguest Mick 
Griese, Sänger der Police-Cover-
band „Regatta de Blanc“

Sonntag, 11. November, 11 Uhr
Renningen Rathaus
Martinsradpilgern zum Ende der 
Nachsaison, Allgemeiner Deutscher 
Fahrrad-Club

Sonntag, 11. November, 17 Uhr
Ev. Petruskirche Renningen
Konzert mit Duo „ZIA“

Mittwoch, 14. Nov., 19.30 Uhr
Bürgerhaus Renningen
Lesung Gunter Haug: „Knorr, die 
Suppendynastie. Geschichte einer 
Familie“

Freitag, 16. November, 19 Uhr
Ev. Gemeindehaus Malmsheim
Männervesper „Design-Signale in 
der Schöpfung – Zufall oder Plan?“

Samstag, 17. November
Stegwiesenhalle Renningen
Auftaktsitzung der Renninger 
Schlüsselgesellschaft

Samstag, 17. November, 20 Uhr
Schulturnhalle Malmsheim
„Bow-Tie-Konzert“ der Bigband

Mittwoch, 21. November, 19 Uhr
Begegnungsstätte Malmsheim
Vortrag von Anne Saar-Quitsch: 
„Land und Leute – meine hessische 
Heimat“

Sa., 24. und So., 25. November
Vereinsgelände Malmsheim
Lokalschau der Kleintierzüchter

Samstag, 24. November
Aula im Schulzentrum
Benefi zkonzert mit Olli Roth zu-
gunsten der Palliativ-Care-Teams

Donnerstag, 29. Nov., 19 Uhr
Mediathek
Prof. Dr. Karl-Heinz Meier-Braun: 
Schwarzbuch Migration. Buchvor-
stellung und Gespräch

Freitag, 30. November, 20 Uhr
Stegwiesenhalle Renningen 
Live-Comedy: „Witz vom Olli“

Samstag, 1. Dezember, 20.30 Uhr
Stegwiesenhalle Renningen 
„Gitze & Band“. Das Beste von Wolle 
Kriwanek und Paul Vincent

WEIL DER STADT

Sonntag, 28. Oktober, 10 Uhr
Treffpunkt Wanderparkplatz 
Büchelberg
„Wie sich der Weiler Hannes 
orientierte…“

Sonntag, 28. Oktober, 11–18 Uhr
Wendelinskapelle
Fotausstellung „No nix Normals“

Sonntag, 28. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt Rathausarkaden
Hansgeorg Latt alias Johannes Kep-
ler gibt bei der Führung Einblicke in 
das Leben des jungen Kepler

Sonntag, 28. Oktober, 17 Uhr
Klösterle
Benefi zkonzert für ein Leben mit 
Schulbildung mit dem Metis-
Streichquartett

Freitag, 2. November, 20 Uhr
Treffpunkt Rathausarkaden
Nachtwächter-Rundgang

Montag, 5. November 
Ev. Gemeindehaus
Vortrag von Susanne Mockler 
„Familienbande – Wie unsere 
Herkunft unser Leben prägt“

Donnerstag, 8. Nov., 17.30 Uhr
Aula beim Schulzentrum
Kinderunivorlesung mit Dr. Sybille 
Wolf: „Höhlen der ältesten Stein-
zeitkunst“

Freitag, 9. November 19–22 Uhr
Kath. Kirche St. Peter und Paul
Türmer Führung „Höher hinaus 
geht es nicht“

Samstag, 10. Nov., 19 Uhr
Aula des Schulzentrums
Rock Fest mit drei Bands

Samstag, 10. November, 20 Uhr
Stadthalle Weil der Stadt
„TV Nonstop!“ – Chorkonzert der 
Chorvereinigung Weil der Stadt 

Samstag, 10. November, 19 Uhr
Ev. Brenzkirche
Percussion-Konzert

Sonntag, 11. November, 17 Uhr
Remigiuskirche Merklingen
Konzert Gospelchor Heimsheim

Sa., 10., 17. & 24. Nov., 20 Uhr
Turn- und Festhalle Hausen
Hausener Schneckentheater spielt 
„Asperin & Bratkartoffeln“ von 
Christian Lange

Sonntag, 11. November, 11.11 Uhr
Marktplatz
Fasnetseröffnung

Donnerstag, 15. Nov., 17.30 Uhr
Aula im Schulzentrum
Kinderunivorlesung Prof. Dr. Carla 
Cederbaum: „Warum sind Geraden 
manchmal krumm?“

Donnerstag, 15. Nov., 19.30 Uhr
Klösterle
Vortrag und Lesung: Johannes 
Kepler, Morgenstern. Keplers Zeit 
in Ulm 1626–1627

Samstag, 17. November, 19.30 Uhr
Klösterle
Literatur und Jazz – eine literarisch 
musikalische Revue mit Michael 
Speer und Patrick Bebelaar

Der Harmonika Spielring Malmsheim lädt am Sa., 3. November um 
20 Uhr zu einem außergewöhnlichen Konzert in die Stegwiesen-
halle Renningen ein. „The Spirit of New Orleans“ wird von „Zydeco 
Annie + Swamp Cats“ verbreitet. Ein Abend, der musikalisch Begeis-
terung und Lebensfreude, Sehnsucht nach Weite und Freiheit weckt. 
Anja Baldauf alias Zydeco Annie stammt aus einer Akkordeonfami-
lie, das Akkordeon war seit frühester Jugend ihr ständiger Begleiter. 
Sie hat Klassik studiert und sich in die Cajun- und Zydecomusik 
verliebt. Ihr Spiel ist so facettenreich wie das Leben selbst, sprühen-
de Lebensfreude, unendliche Sehnsucht und die Ernsthaftigkeit des 
Musizierens. Seit nunmehr 13 Jahren begeistert sie und ihre Band 
ihr Publikum in Deutschland, Österreich und der Schweiz mit eige-
nen Songs und einem internationalen Line-Up. Die Besucher dürfen 
sich auf eine heiße Nacht mit Annie und ihren „Moorkatzen“ freuen.

HARMONIKA SPIELRING MALMSHEIM
THE SPIRIT OF NEW ORLEANS
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STEGWIESENHALLE RENNINGEN

 PROGRAMM 2018/2019

Gitze & Band
„Das Beste von 

Kriwanek u.a“

Samstag - 20:00 Uhr

01.12.18

Witz vom Olli
„Die Live-Show“

Samstag - 20:00 Uhr

10.11.18
Freitag - 20:00 Uhr

30.11.18

Still Collins
„The very best of Phil  

Collins & Genesis live“

POEMS
on the Rocks

Samstag - 20:00 Uhr

19.01.19
Dui do on de Sell
 „Und du lach’sch halt“

Freitag - 20:00 Uhr

18.01.19
Tickets in Renningen bei:  

TUI Reisecenter, Mode Gaubisch, Intersport Krauss 
sowie über www.easyticket.de, www.reservix .de oder www.kultundfun.de

 - Einlass jeweils 19:15 Uhr - 

Stegwiesenhalle Renningen || Rankbachstr. 42 ||  
71272 Renningen || www.kultundfun.de

WIR HABEN NOCH LANGE 
NICHT GENUG! 
DAS ŠKODA OKTOBERFEST 
IN LEONBERG!

SIMPLY CLEVER

Auch wenn die Wiesn und der Cannstatter 
Wasen schon vorbei sind - wir machen weiter!

Besuchen Sie uns am Samstag, den 27.10.2018 bei unserem 
ŠKODA Oktoberfest in der Hertichstr. 25 in Leonberg und 
feiern Sie mit uns bei zünftigen Spezialitäten und kühlen Ge-
tränken. Für die richtige Stimmung sorgen vor Ort die Party-
schwaben, die uns mit Ihrem Programm noch einmal so richtig 
in Feststimmung versetzen werden. Beim „Hau den Lukas“ und 
„Dosen werfen“ können Sie vor Ort Ihre Kraft und Ihr Geschick 
beweisen und natürlich auch tolle Preise gewinnen! Besuchen 
Sie uns am 27.10.2018 von 10.00 - 18.00 Uhr und verlängern 
Sie mit uns das Wasen-/Wiesn-Feeling! Wir freuen uns auf Sie!

Autohaus Weeber GmbH & Co. KG
Hertichstr. 25, 71229 Leonberg
T 07152 9765 300
www.autohaus-weeber.de

Heute schon an morgen denken.
Mit uns erben und vererben Sie 
Ihre Immobilie erfolgreich.

Wir sind die deutschlandweit ersten Immobilienmakler
mit der geprüften Qualifikation „Fachmakler für Erbschafts-
immobilien (EBZ)“. Unsere Kompetenz ist Ihre Sicherheit.
• Professionelle Marktpreisermittlung
• Diskrete Beratung zu geplanter Immobilienvererbung*
• Kompetente Begleitung bei Verkauf oder Vermietung

von Erbschaftsimmobilien
• Vermittlung von Immobilien bei unter Betreuung

stehenden Eigentümern

* Keine Rechtsberatung

Wüstenrot Immobilien

Vorname Nachname
Telefon 012345 123456-01 
Mobil 0123 123456789
max.mustermann@
wuestenrot.de

90 x 130 mm

Leipzig & Dresden mit dem Nationalorchester aus Lyon im 
GewaNDhaus und der Oper „Carmen“ in der semperOper
05.11. – 09.11.2018 / 5 Tage pro Person im DZ   € 1235,00
Busreise, 4 x ÜF in 4-Sterne-Hotels, 4 x Abendessen, Eintrittskarten 
für beide Vorstellungen, Stadtführungen in Leipzig & Dresden 

hamburg, das „Tor zur  welt“ mit den münchner philharmo-
nikern in der eLbphiLharmONie
20.01. – 23.01.2019 / 4 Tage pro Person im DZ   € 1139,00
Busreise, 3 x ÜF im 4-Sterne-Hotel, 1 x Abendmenü, Konzertkarte 
Kat. 2 im großen Saal der Elbphilharmonie, Stadt- & Hafenrundfahrt

musikgenuss in Deutschlands städtemetropolen  
und reisen im luxuriösen 5-sterne-V.i.p.-Liner

wöhr Tours Gmbh
Grabenstraße 5-7
D-71287 Weissach

Tel. 07044/371-0 • Fax 07044/371-24
www.vip-line.net  • info@vip-line.net
www.woehr-tours.de • info@woehr-tours.de

www.mediaserver.hamburg.de / Vallbracht
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Mittwoch, 21. Nov., 17.30 Uhr
Aula im Schulzentrum
Kinderunivorlesung Prof. Dr. André 
Thess: „Schöner wohnen auf dem 
Mars – Energieversorgung auf 
fremden Planeten“

Samstag, 24. November, 19.30 Uhr
Klösterle
Musikalisch-kabarettistische 
Stadtrevue „Zwei in einer großen 
Stadt“

Donnerstag, 29. Nov., 17.30 Uhr
Aula im Schulzentrum
Kinderunivorlesung Prof. Dr. Wil-
helm Klee: „Kollision von Schwar-
zen Löchern – Schwingung der 
Raumzeit“

Freitag, 30. November, 15–20 Uhr
Dorfplatz Hausen
Engelesmarkt

RUTESHEIM

Sonntag, 4. November, 18 Uhr
Markuskirche 
Festliche Abendmusik

Sonntag, 4. November, 17 Uhr
Rafaelskirche
Konzert Gospelchor Heimsheim

Dienstag, 6. November, 8–14 Uhr 
Marktplatz und Kirchstraße
Krämermarkt

Sonntag, 11. November, 11.15 Uhr
Rathaus
Artifex „Vielfalt“ – Kunstaustellung

Samstag, 17. November, 20 Uhr
Festhalle Rutesheim
Konzert des Kammerorchester 
Rutesheim

Donnerstag, 22. Nov., 20 Uhr
Christian-Wagner Bücherei
„Warum Frida eigentlich Frieda 
hieß?“; szenische Lesung

WEISSACH

Montag, 29. Oktober
Marktplatz Weissach
Kirbemarkt. Bewirtung bei der 
Feuerwehr, am Backhäusle und in 
der Kirbescheuer

Sonntag, 11. November, 18.30 Uhr
Strudelbachhalle
Soirée der Handharmonikafreunde 
Flacht

Freitag, 16. November, 18 Uhr
Herrenhaus Weissach
Weinfest mit Beaujolais nouveau 
2018

Freitag, 23. November, 19.30 Uhr
Bibliothek
Literarische Weinprobe

Freitag, 30. November, 20 Uhr
Herrenhaus
„My heilix Blechle“ mit Christof 
Altmann und Band

Samstag, 1. Dezember, ab 9 Uhr
Dorfmitte Flacht
Adventsdorf

HEIMSHEIM

Mi., 24. Okt., 10–13 & 15–19 Uhr
Stadtbibliothek
Tag der Bibliotheken mit Bücher-
fl ohmarkt

Ab Dienstag, 6. November
Bibliothek
Ausstellung Peter Härtling mit 
seinen Kinderbüchern

Freitag, 16. Nov., 19.30 Uhr
Vortragssaal in der Bibliothek
MundArt: „Helmtrud Kienle – 
Heimsheim und andre Herzensan-
gelegenheiten“

Ab Dienstag, 20. November
Zehntscheune
Ausstellung Günter Haase. 
Acryl und Aquarellbilder

Sonntag, 28. Oktober, 18 Uhr
Evangelische Kirche
Konzert Gospelchor Heimsheim

Freitag, 30. November, 16 Uhr
Stadtbibliothek
Erzähltheater: „Hörbe und sein 
Freund Zwottel“ nach dem Kinder-
buch von Otfried Preußler.
Für Kinder ab 4 Jahren

Sa., 3. & So., 4. November
Stadthalle
Lokalschau des Kleintierzucht-
vereins

Freitag, 16. November, 19.33 Uhr
Marktplatz & Gasthaus „Lamm“
Närrischer Auftakt der Schlegler-
hexen

FRIOLZHEIM

Sonntag, 4. November
Vereinsgelände
Lokalschau der Kleintierzüchter

Samstag, 24. November, 20 Uhr
Zehntscheune
Naschen, Lauschen, Staunen mit 
Bettina Kerth & Simone Maria Dietz

WIMSHEIM

Freitag, 16. November,
Altes Schulhaus
Krimiabend

Samstag, 1. Dezember
Radfahrhalle
Trollball

HEMMINGEN

Samstag, 10. November
Alter Schulplatz
Krämermarkt mit Marktfest der 
Singgemeinschaft auf dem Park-
platz Adler

Sonntag, 11. November
Etterhof
Eröffnung Weihnachtsausstellung

Sonntag, 11. November
Gemeinschaftshalle
Jugend-Konzert, Spielmanns- und 
Fanfarenzug

Sonntag, 25. November
Gemeinschaftshalle
Konzert des Strohgäu-Sinfonieor-
chesters

Die Daten der Freizeit-Tipps 
basieren auf Angaben der Städte 
und Gemeinden.

LEOAKTIV übernimmt keine
Gewähr für die Vollständig- 
und Richtigkeit der Angaben.

NÄCHSTE AUSGABE 
LEOAKTIV
erscheint am 01. Dez. 2018!
Redaktionsschluss ist Montag, 
12. November 2018.

Weitere Veranstaltungstipps 
und interessante Beiträge auf 
www.LEOAKTIV.de

HABEN SIE EINEN 
VERANSTALTUNGS- 
TIPP FÜR UNS?
Senden Sie Ihren Termin an Frei-
zeit-Tipp@LEOAKTIV.de 
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 87 ist 12. Nov. ‘18

Tempo, Witz und Tiefsinn bestimmen das aktuelle Projekt der Chor-
vereinigung Weil der Stadt. Jutta zieht sich im heimischen Wohn-
zimmer alle Sendungen rein, welche das TV-Programm zu bieten 
hat. Und das sind viele: Soaps, Krimis, Kuppelshows und weitere….
Ihr heimwerkelnder Ehemann Gregor hat andere Ideen und Pläne 
hinsichtlich eines gelingenden Ehelebens. Er baut eifrig am neuen 
Ehebett mit dem Ziel, es anschließend mit seiner Frau einzuwei-
hen. Spielerisch-satirisch werden in „TV-Nonstop“ von Thorsten 
Böhner populäre TV-Genres durch den theatralen Kakao gezogen. 
Den Soundtrack und auch ganz spezielle eigene Beiträge fürs TV-
Programm liefern live, in Farbe und mit dem nötigen Unernst die 
Aktiven der Chorvereinigung. 

KARTEN & INFOS
»TV Nonstop!« am Samstag, 10. November ab 20 Uhr  in Weil der 
Stadt in der Stadthalle. Karten sind im Vorverkauf bei der Stadt & 
Tourist-Info Weil der Stadt Marktplatz und online unter www.kai-
mueller-choere.d/weil-der-stadt erhältlich.

»TV NONSTOP!« – CHOR & COMEDY
DER ETWAS ANDEREN ART
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www.autohaus-maier.com

Beim Brückentor 5 · 70839 Gerlingen  
Tel. (0 71 56) 2 24 55

Ford-Neuwagen

erstklassige 

„Gebrauchte“

Unfallreparatur

Meisterwerkstatt

Reparatur aller Fabrikate

Theater in der Gerlinger Stadthalle
Informationen zum Abonnement und Vorverkauf erhalten Sie im 
Rathaus unter der Tel.: 07156/205-7104 oder M.Rautenberg@gerlingen.de

Wir haben uns bei der Auswahl der Stücke 
wieder größte Mühe gegeben: In der neuen 
Saison kommen neben den Fans des 
klassischen Theaters, des Boulevards, auch 
Krimiliebhaber und Musikfreunde auf ihre 
Kosten.

Montag, 26. November 2018, 20.00 Uhr

„Oskar Schindlers Liste“ 
Schauspiel von Florian Battermann
Mit Stefan Bockelmann, Astrid Straßburger u.a.

Dienstag, 22. Januar 2019, 20.00 Uhr

„ELVIS, Comeback!“
Musical von James Lyons
Mit Nils Strassburg, Kristin Göpfert u.a.

Donnerstag, 14. März 2019, 20.00 Uhr

„Mr. President  rst“ 
Boulevard-Schauspiel von Stefan Zimmermann
Mit Max Volkert Martens, Katharina Pütter u.a.

Montag, 8. April 2019, 20.00 Uhr

„Das Mädchen am Ende der Straße“
Psychothriller von Laird König
Mit Susanna Wellenbrink, Bernhard Bozian u.a.

Mittwoch, 22. Mai 2018, 20.00 Uhr

„Willkommen bei den Hartmanns“ 
Komödie nach dem Film von Simon Verhoeven
Mit Antje Lewald, Steffen Gräbner u. a.



 

V

I M PRESSIO N E N

Veranstalter: Ausstellergemeinschaft „Autohäuser des Altkreises Leonberg“

43.  LEONBERGER
AUTOSCHAU

für Ihren Besuch!
W ir  sagen  Dan ke

Autohaus Müller
Leonberg

Autohaus Braun
LeonbergLeonberg

Autohaus Braun Autohaus Putzlacher
Magstadt

Auto Epple
Rutesheim

Autohaus Jutz
Gerlingen

Autohaus Müller
Leonberg

AH Kühnel & Kuhn
Gerlingen

Autohaus Epple
Rutesheim

Autohaus Epple
Rutesheim

Autohaus Bauer
Gerlingen

Autohaus Epple
Rutesheim

smart Centrum
Leonberg

Mercedes Benz
Niederlassung

Stuttgart
Autohaus Weeber

Leonberg
Autohaus Weeber

Leonberg
Autohaus Wolf

Leonberg
Autohaus Weeber

Leonberg

HDS Automobil-Center
Leonberg

LEOAKTIV
Organisation & Werbung
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Rutesheim
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Rutesheim
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Leonberg

Mercedes Benz
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Stuttgart
Autohaus Weeber

Leonberg
Autohaus Weeber

Leonberg
Autohaus Wolf

Leonberg
Autohaus Weeber

Leonberg

HDS Automobil-Center
Leonberg

LEOAKTIV
Organisation & Werbung

Auto Epple
Rutesheim

Das  V ideo  zur  Autoschau 
finden Sie unter www.leoaktiv.de/events/leonberger-autoschau



LEOAKTIV DANKT SEINEN PARTNER
FÜR DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT
bei der diesjährigen Leonberger Autoschau!

Warme Räume und frische Luft 

in allen Jahreszeiten. 

Die Wohlfühlfaktoren in Ihrem Zuhause. 

Natürlich von NICK WÄRMEPUMPEN

www.effipump.de

WINTERWARM SOMMERKÜHL
IMMERLUFT

NICK GmbH
Wärmepumpen & Elektrotechnik
Heidenheimer Str. 17 | 71229 Leonberg

Tel.: +49 (0) 7152 61005-30
Fax.: +49 (0) 7152 61005-33

mail@e�  pump.de | www.e�  pump.de

• Revierdienst
• Schließdienst
• Werkschutz
• Alarmaufschaltung/

Aufzugsbefreiung

F + G Security GmbH | Daimlerstraße 34 | 75433 Maulbronn
Tel. 07043 . 95 403-0 | info@F-G-Security.de | www.F-G-Security.de

• City Streife
• Veranstaltungs-/

Konzertschutz
• Diskothekenschutz
• Nacht- und

Dauerbewachung

• Geld- und
Werttransport

• Personen-/
Begleitschutz

• Bewaffneter Dienst
Allianz für Sicherheit 

in der Wirtschaft 
Baden-Württemberg e.V.

www.blumen-barck.de

Christel Schneider
Floristmeisterin
Im Gässle 13
71229 Leonberg-Warmbronn
Tel. 071 52.489 11
blumen-barck@t-online.de

Lust auf Herbst?

Gerlingen

Ditzingen

Hemmingen

Korntal-Münchingen

Leonberg

Rutesheim

Weissach

Mönsheim

Heimsheim

Friolzheim

Wimsheim

Renningen
Weil der Stadt

LB

LB

LEO

LB

LB

LEO

LEO

PF

PF

PF

PF

BB
BB

BEKANNTGABE

www.gehring-gutachten-gmbh.de

Gehring GutachtenBüro GmbH
für den Altkreis Leonberg in 71263 Weil der Stadt.

Unter anderem spezialisiert auf:
Schimmel- und Feuchtigkeitsschadens-Gutachten

 0 70 33 / 54 88 975



Dritte Amtszeit für Ersten Beigeordneten 
Martin Killinger in Rutesheim

E s war ein einstimmiges Votum und 
ein überragender Vertrauensbe-
weis als der Rutesheimer Gemein-

derat mit den Stimmen aller anwesenden 
Gemeinderäte den seit 16 Jahre amtieren-
den Beigeordneten Martin Killinger am 1. 
Oktober für weitere acht Jahre in seinem 
Amt bestätigte. 

Killinger hatte keinen Mitbewerber. Sei-
ne Amtszeit als Beamter auf Zeit endet 
am 31. Dezember dieses Jahres. Er leitet 
seit 1986 das Hauptamt der Gemeinde 
und ist seit 2003 als Erster Beigeordneter 
hauptamtlicher Stellvertreter von Bür-
germeisterin Susanne Widmaier. Killin-
ger genießt bei Verwaltung und Gemein-
derat hohes Ansehen. Geschätzt wird 
seine kompetente, unaufdringlich, offene 
und doch konstruktive Art im Umgang 
mit Mitarbeitern und Bürgern. Er trug 
entscheidend zum Gelingen des Stadt-
jubiläums „1250 Jahre Rutesheim“ bei, 

weil er es verstand, viele 
Ehrenamtliche für die ge-
meinsame Sache zu be-
geistern und zu organi-
sieren. Schon im Vorfeld 
hatten sowohl die Verwal-
tung mit Bürgermeiste-
rin Widmaier als auch der 
Gemeinderat ihre volls-
te Zufriedenheit mit dem 
Stelleninhaber und ihre 
Zustimmung zur Bewer-
bung signalisiert und der 
Satz „Der derzeitige Stel-
leninhaber bewirbt sich 
wieder“ hat wohl dann letztendlich dazu 
geführt, dass kein weiterer Bewerber auf 
dem Wahlzettel stand. Nach der Wahl 
zeigte sich Susanne Widmaier und Wolf-
gang Diehm als Verteter der Gemein-
deräte hocherfreut über das Abstim-
mungsergebnis und die Fortsetzung der 
erfolgreichen Arbeit. Der alte und neue 

Beigeordnete versprach, sich auch in den 
kommenden Jahren mit seiner Schaffens-
kraft gepaart mit Erfahrung zum Wohle 
der Stadt und seiner Bürger einzusetzen.

Bürgermeisterin Susanne Widmaier freut 
sich auf eine weitere gute Zusammenar-
beit  mit Martin Killinger

Bryan Ferry, Milow, Tim Bendzko und die 
Pointer Sisters sind die Künstlern der 
Jubiläumsausgabe der NIGHT OF THE 
PROMS. Im 25. Jahr der erfolgreichen 
Geschichte dieser Klassik-trifft-Pop-
Tournee präsentiert der Veranstalter die 
Essenz der eigentlichen Idee dieses Cross-
over-Erlebnisses in Vollendung. 

Bryan Ferry erzielte mit seiner Grup-
pe Roxy Music Anfang der 1970er Jahre 
sensationelle Erfolge und hat sich in kür-

zester Zeit seinen Platz als einer der be-
kanntesten und innovativsten Sänger 
und Texter der Popmusik gesichert. Ob 
im Vorprogramm von Elton John oder Joe 
Cocker oder auf seinen eigenen Tourne-
en und als Juror bei The Voice Kids- Tim 
Bendzko ist in den vergangenen Jahren 
omnipräsent und räumt neben dem Echo 
und dem MTV Europe Music Award auch 
gleich einen Bambi mit ab. 
Milow betritt die deutsche Szene 2007 
mit seinem Hit „You don´t know“ und kann 

sich 35 Wochen in den Charts festsetzen 
bevor er mit „Ayo Technology“ 2008 den 
Radio Ohrwurm des Jahres liefert und so 
seinen internationalen Durchbruch feiert. 
Mit den Pointer Sisters konnte der Ver-
anstalter den Inbegriff von Ladypower 
für die Show gewinnen. Nachdem die drei 
US-Ladies bereits 2002 bei der NIGHT OF 
THE PROMS das Publikum zu Jubelstür-
men verleiteten, dürfen sich die Besucher 
auch dieses Jahr auf einen Energiestoß der 
besonderen Art freuen. LEOAKTIV verlost 
5 x 2 Karten für die Night of the Proms 
in Stuttgart am Dienstag, 18. Dezember 
2018, 20 Uhr. 

Beantworten Sie einfach folgende Frage: 
Wie hieß die legendäre Band, deren Mitbe-
gründer Bryan Ferry war? Senden Sie Ihre 
Lösung mit Ihrer Adresse an: LEOAKTIV, 
Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim oder 
per E-Mail an Gewinnspiel@LEOAKTIV.
de – Ihre Daten werden nicht gespeichert. 
Einsendeschluss ist Freitag, der 16. No-
vember 2018. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Karten gewinnen & dabei sein!
FÜR »NIGHT OF THE PROMS«

UND SO EINFACH GEHT‘S:
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„Merklingen’s Küchen-Profi s:
Die sind einfach top!“

„Merklingen’s Küchen-Profi s:
“

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merkl.
Tel.  0 70 33-53 06 20
Fax 0 70 33-53 06 222
www.kuechenstudio-schindele.de

Bei allen Küchen-Angelegenheiten
immer in den besten Händen!
Ob Neu-Küchen oder Ausstellungsküchen,
vom Arbeitsplattentausch bis zur Komplett-
Renovierung, neue Einbaugeräte oder modernes
Zubehör – das SCHINDELE-Team berät Sie vertrauensvoll, über-
zeugt mit handwerklichem Können und hat auch nach dem Kauf 
ein offenes Ohr für Ihre Fragen. Das ist Service von echten Profi s!
Die SCHINDELE’s wollen, dass Sie rundum zufrieden sind!

EINZIGARTIGE AUSWAHL
Von klassisch bis modern,von ausgefallen bis 
rustikal: Entdecken Sie die ganze Küchen-
Vielfalt! Für jeden Geldbeutel und Anspruch!

INDIVIDUELLE BERATUNG
Mit modernster 3D-Technik planen und rea-
lisieren wir Ihren Küchen-Traum individuell 
ganz nach Ihrem Geschmack!

PERFEKTER EINBAU 
Unser Service-Team übernimmt den kompletten 
Einbau mit Wasser- und Stromanschluss. Der 
Einbau ist im Preis inbegriffen!

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merklingen
Telefon 0 70 33-53 06 20
kuechenstudio-schindele.de

Küchen-Kauf bei SCHINDELE 
Da passt einfach alles!

Mit über 650 Mitarbeitern gehört die Stark Gruppe zu den 
größten Druckunternehmen Europas: Im High-Volume 
Offsetdruck, im Digitaldruck bis hin zur Medien-IT und der damit 
verbundenen intelligenten Verknüpfung von Print und Internet.

IHRE KARRIERE BEI DER STARK GRUPPE!

Stark Druck GmbH + Co. KG • Im Altgefäll 9 • 75181 Pforzheim

Medien-
konzepte 

Digitaldruck

Prozess-
optimierung

High Volume
Printing

Medien-
IT-LösungenSTARTEN SIE JETZT 

BEI UNS DURCH – 

www.stark-gruppe.de/karriere
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Die Region
spart zeitgemäß

Machen Sie mit, schon ab 25,– Euro monatlich. 
Jetzt Fondssparen statt Sparstrumpf

In Zeiten niedriger Zinsen sind Sie auf der Suche nach einer rentablen Geldanlage nicht allein. Eine Lösung, 
die Ihnen auch heute noch solide Ertragschancen bietet sind Fondssparpläne. Jubeln Sie mit und nutzen Sie 
die vielen Vorteile:

•  Flexibel: Sie können Ihren Sparbetrag grundsätzlich senken, erhöhen oder aussetzen
•  Aussichtsreich: Sie nutzen die Ertragschancen der Finanzmärkte
•  Unkompliziert: Sie können bereits ab 25,– Euro monatlich sparen

Allgemeine Risiken von Fondssparplänen: 
•  Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass am Ende der Ansparphase weniger Vermögen zur Verfügung 

steht, als insgesamt eingezahlt wurde
•  Es besteht ein Risiko marktbedingter Kursschwankungen sowie ein Ertragsrisiko

Kommen Sie zu uns in die Bank oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.vbleos.de.

Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei Ihrer Volksbank Leonberg-Strohgäu 
oder über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, www.union-investment.de, Telefon 069 58998-6060.  
Stand: 20. September 2018.

klargemachtGeld anlegen

Sichern Sie sich bis zum

30.11.2018 eine limitierte Uhr

von Kapten & Son

Teilnahmebedingungen unter 

www.vbleos.de
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